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Unsere heutige Abendausgabe umfaßt achtSeiten.

Der Wechsel in hohen Reichsstellen.
(Del. Nachrichten . )

hd Straßburg i. E., 8 . Okt. Der Wechsel in der Statt ,halterschaft hat hier das größte Erstaunen hervorgerufen . AlsGrund des Rücktritts gilt in Kreisen, die die Wahrheit wissenkönnen, persönliche Verärgerung des greisen Fürsten über die
Zurücksetzung seines Sohnes Ernst, des ftühere » Kolonial -Direk-torS, bei der Neubesetzung des Staatssekretariats des Aeußern .Erbprinz Ernst soll bereits defigniert , im letzten Moment aberübergangen worden sein. Die Bestätigung dieser Vermutungbleibt indes abzuwarten . (B . T .)hd Berlin , 8. Okt. Die Nachricht , der Kaiser habe den Wunsch ge -Lrßert , einen Nachfolger für Herrn ». Tschirschky in den Kreisen deraktiven Diplomaten zu finden, beruht auf einem Irrtum , denn der Kaiserwünscht entgegen dem alten Brauch einen Nachfolgeraus den Kreisen derAktiven Botschafter zu nehmen. Da Herr Marschall von Biebersteinfeinen Konstantinopeler Posten nicht verlosten will, und eine Veränderungher Washingtoner und Tokioer Botschafterposten zur Zeit nicht ratsamerschernt , so fiel die Wahl auf Herrn v. Schön, der wegen seiner gutenrussischen, dänischen und französische « Beziehungen besonders für das AMdes Staatssekretärs geeignet erscheint . (Natl . Ztg . )hd Berlin , 8 . Ott . Wie das „Berl . Tagebl . " hört , ist die jetzt ver¬öffentlichte Ministerbesetzungbereits vor mehreren Wochen in allen Ein¬zelheiten verabredet worden. Auch der Nachfolger des Herrn v . Schöniin Petersburg ist bereits ernannt , sein Name dürste indes erst in einigenTagen bekannt gegeben werden. Eine Neubesetzung anderer Botschafter-Posten ist zunächst nicht zu erwarte» und ganz besonders sind alle Mel¬dungen, die den Rücktritt des Fürsten Radolin vom französischen Bot-schafterposten ankündigen, absolut erfunden . Nur aus einigen Gesandten¬posten stehen noch Veränderungen bevor und daraus ergibt sich , daß auchder neue Botschafter in Petersburg nur den Kreisen der bisherigen Ge-f sandten entnommen werden kann.

hd Wien, 8 . Okt. Graf v . Wedells Abschied von Wien wird inOesterreich sehr bedauert . Besonder? schätzt man ihn wegen seiner Ver-- dienste um das Zustandekommender Handelsverträge und der Algeciras -
, Akte. ( B. T .)

— Berlin , 8 . Okt. Der Rücktritt des Staatssekretärs v. Tschirschkyhat keinerlei Ueberraschung hervovgerufen und wird bei der rednerischenUngewandtheit des jetzigen Botschafters begreiflich gefunden. Dem neuenStaatssekretär des Aeußern , Herrn v . Schön, wird von vielen Seiten dasZeugnis eines gewandten Diplomaten ausgestellt . Mehrfache Ueber-raschungen hat dagegen immerhin der Rücktritt des Statthalters vonElsaß-Lothringen trotz des Alters des Fürsten von Hohenlohe-Langen-huvg hervoryerufen. Ueher den Wechsel in den hohen Reichsstellen liegenbisher folgende
Preß - Stimmen

hiesiger Blätter vor :
Die „Deutsche Tageszeitung " schreibt : Daß Herrn vonTschirschky die wichtige Vertretung des d̂eutschen Reiches in Wien an¬vertraut wurde, spricht dafür , daß bas Vertrauen auf seine diplo¬matischen Fähigkeiten an den maßgebenden Stellen unerschüttert ist .Die „Tägliche Rundschau " schreibt : Herr v . Tschirschkyhinterläßt hei seinem Scheiden keinen Feind aber auch keinen Freund .Dagegen darf die Berufung dcs bisherigen Botschafters am Zarenhofe ,Herrn v. Schön, zum mindesten nicht als eine Verschlechterung gegen denbisherigen Stand bezeichnet worden.Die „Germania " meint : Ein« Frage bleibt es , ob dieser Per¬sonenwechsel in den hohen Reichsämtern die Zustimmung der national -

Theater , Kunst und Wissenschaft .
ktz Mannheim , 7 . Oft . Die auf 18 . Oktober d . I . beabsich¬tigte festliche Eröffnung der Handelshochschule wird im Einver¬ständnis mit der Großh . Regierung mit Rücksicht auf die allge¬meine Landestrauer und die durch den Thronwechsel bedingtenHemmnisse bis ans weiteres verschoben . Dagegen werden die

Vorlesungen und Fachkurse im kommenden Semester in vollemUmfange , wie für die Hochschule geplant , am 24 . Oktober be¬ginnen . Die Grotzh . Regierung hat in bestimmte Aussicht ge¬stellt, daß das Winter -Semester 1907/08 bei der späteren Ableg¬ung von Diplomprüfungen den Beteiligten als Hochschul¬semester zur Anrechnung kommen wird .* Paris , 7 . Okt. Die bekannt« japanische Schauspielerin Sada JakkourH ihr Gegenspieler Kawakami, die auf der Weltausstellung 1900 großenEriolg ernteten , befinden sich wieder in Paris , aber nicht als Darsteller ,sondern als Abgesandte des Kaisers von Japan . Kawakami soll die Ein -
^ chtung der Pariser Theater zu -dem Zwecke studieren , in Tokio daskaiserliche Theater , das jetzt gebaut wird , in voller Sachkenntnis zu leite«und Sada Hakko hat Auftrag , sich im hiesigen Konservatorium umzusehen,damit sie daheim einer ähnlichen Anstalt zur Ausbildung junger Mädchenvorstehen kann .

Vermischtes .
bd Berlin , 8 . Okt . ( Del . ) Der unter dem Verdacht, das Straus -vrrger Eisenbahn-Unglück verursacht zu haben, verhaftete Kaufmann« otzki, ist gestern wieder aus dem Amrsgefängnis zu Königswuster¬hausen entlasten worden, da sich der Verdacht als grundlos erwiesen hat .

ga -
^

7 Dresden , 8 . Okt . (Tel .) Zwischen Kötzschenbroda undWeinböhla ließ sich ein junges Mädchen von dem ElstrwerdaerSchnellzuge in selbstmörderischer Absicht überfahren .
rü ^f 'dzig, 6 . Okt . In Anwesenheit von Vertretern der staatlichenund städtischen Behörden und sonstiger Ehrengäste wurde gestern mittagver unter dem Protektorat des Königs von Sachsen stehende 10. inter¬nationale Markt und die Ausstellung von Kraftfahrzeugen , Fahrrädernnud Zubehörteilen im Kristallpalast eröffnet . Die von etwa 250 Firmenbeschickt- Ausstellung bietet lt . „Frkf. Ztg .

" ein anschauliches Bild des

Karlsruhe , Dienstag den 8. Oktober 1967.
liberalen Partei , insbesondere des Herrn Baffermann finden wird . Manwird vielleicht demnächst erfahren, ob Herr Baffermann diesen Personen¬wechsel als eine Reform rn seinem Sinne betrachtet und sein Plazetdazu gibt.

Die „Berliner Neuesten Nachrichten " schreiben : Un¬erwartet kommt die Berufung des Botschafters von Schön ins AnSwärtigeAmt, da der Wunsch des Herrn v . Tschirschky, aus seiner bisherigenTätigkeit zu scheiden, damit motiviert wurde, daß es ihm an dar nötigenparlamentarischen Routine fehlte und Herr v . Schön auf diesem schwie¬rigen Gebiete ebenfalls Neuling ist.Die „N a t i o n a l - Z e i t n n g" schreibt : Der Abgang des Herrnv. Tschirschky war eigentlich kein Geheimnis mehr , nachdem er selbst in
letzter Zeit seinen bevorstehenden Rücktritt in diplomatischen Kreisen öf¬
fentlich erörtert hatte . Der Rücktritt des Herrn v . Tschirschky ist auf ein
persönliches Betreiben zurückzuführen.Die „Freisinnige Zeitung " meint , daß Herr v . Tschirschkybas Amt eines Staatssekretärs des Auswärtigen wieder abgeben muß,wird allseitig Zufriedenheit «erregen. Ob der Ersatz Tschirschkys durchHerrn v . Schön sich als glücklicher Zug erweist , bleibt noch sehr abzu -warten .

Die „ B o s s i s ch e Z e i t u n g" schreibt : In Wien wird Herr von
Tschirschky die Temperatur angenehmer als am Berliner Königsplatz fin¬den . Der neueste Personal - Wechsel wird allenthalben die Auffassung be¬
kräftigen, daß zwischen dem Kaiser und dem Kanzler das vertrauens¬vollste Einvernehmen herrscht .

Das „Berliner Tageblatt " meint : Die Freundschaft desKaisers , die Herr v. Tschirschky weit weniger als manch Anderer durch
schwächliches Ja -sagen erkaufte , ist ihm &is zum heutigen Tage erhaltengeblieben. Ob Herr v . Schön auf der breiten Weltbühne sich sicher be¬
wegen wird, mutz noch dahin gestellt bleiben, aber ihn auf dem Parquet -boden zum Straucheln zu bringen , dürfte nicht so leicht sein.Der „Vorwärts " bringt das Revirement mit den jüngstenMachenschaften gegen den Fürsten Bülow in Zusammenhang und ruftaus : „Ein Sieg Bülow ! " Herr v . Tschirschky geht nach Wien und an
seine Stelle tritt als ! Stawrssekvslär der gefügigere und mit Bülows
Auffassungen mehr übereinstimmende Herr v . Schön. Darnach scheintdie Hoffnung der Bureaukrateu -Kamarilla , den Kanzler zur Strecke
bringen zu können , sich diesmal noch nicht erfüllen zu sollen .

Badische Chronik.
2 Mannheim , 7 . Okt . Die internationale Obstausstellung reiht

sich würdig an die vorausgcgangenen Darbietungen an und ist von einer
unvergleichlichen Fülle und Mannigfaltigkeit . Sie erstreckt sich über die
Ausstellungshallen, den Nibelungensaal, die Wandelhalle und eine große,hinter dem Rosengarten besonders errichtete Zelthalle . In der erstenAusstellungshalle werden uns , fein säuberlich in Kistchen verpackt , die
Obsterzeugnisse der Pfalz und einer Obstplantage in Bonn vorgeführt .In der Mitte der 2 . Halle steht eine Pyramide , auf welcher in niedlichenKörbchen in vielen Etagen Badens Apfelsiorten , nach Kreisen geordnet,ausgestellt sind . Die Seitenwand der Halle schmückt das badische Wappenin Obst ausgeführt . Die dritte Halle ist der Landwirtschaftskammer von
Heffe« Vorbehalten ; sie birgt interessante Karten und Tabellen über Zahlder Obstbäume und Erträge von 1807— 1906 . Außerordentlich reich¬haltig ist die Ausstellung in der vierten Halle, die „ Sammelausstellungder Preußischen Landwirtschaftskammern"

. Säulen und Wände tragen
schwarz -weißen Fahnenschmuck ; im Hintergründe erblicken wir die Büstedes Kaisers . Hier sind besonders schöne Sorten von gelbem Obst zusehen . Eine große Ueberraschung gewährt wieder der Rosengarten . Eisteganze Seite der Wandelhalle, geschmückt mit Flaggen und Emblemender französischen Republik , desgleichen die ganze Mitte des Nibelungen¬saales ist mit den köstlichen Erzeugnissender Loeiete regionale d ’horti -
culture , Montreuil s. Bois und der Societe Paris ’Lyon Mediter¬rane* in Anspruch genommen . Die Niederlande sind mit Riesentraubcn ,Ungarn mit Obst und Trauben , Oldenburg mit Spalierobst , ja sogar das

gegenwärtigen Standes der Motor- und Fahrradindustrie . In Motor¬wagen sind fast alle bekannten Marken vertreten . Auch verschiedeneNeuheiten birgt die Ausstellung.
hd Marktneuenkirchen, 8 . Okt. (Tel .) Heute morgen wur¬den in der Gartenlaube eines Grundstücks in der Moltkestraßeder aus Großenhain starümende 19jährrge MaschinenmeisterPaul Pinkert und die bei ihren Eltern wohnende 23 Jahre alte

Verkäuferin Anna Ficker erschossen aufgefunden . Nach einem andie Eltern gerichteten Briefe sind beide im gegenseitige « Ein¬
verständnis in den Tod gegangen .— Hamburg , 8. Okt. (Tel . ) Heute morgen 7 Uhr wurde inAlten der Doppelraubmörder Seehausen , der in Schoeningftedt das
hochbetagte Ehepaar Jennfeld ermordet und beraubt hatte und vom
Schwurgericht am 15 . April zum Tode verurteilt worden war , hinge¬richtet, nachdem das Reichsgericht di« Revision gegen das Urteil verworfenhatte und das Gnadengesuch vom König abgelehnt worden war .— Langendreer, 7 . Okt . ( Privattel . ) In einer Fabrik in Wernestürzte der Arbeiter Lomb in einen Keffel, der mit siedendem Oel gefülltwar . Er erlitt gräßliche Verbrennungen und verstarb sofort.Weißenfels, 8 . Okt . ( Tel . ) Auf der Grube Winterfeld bei
Hohenmölsen wurden zwei Bergleute durch einstürzende Kohlenmassenverschüttet . Einer war sofort tot ; der andere wurde schwer verletzt.Auf der Grube Keutschena fand "der Bergarbeiter Zech durch ein-
ftürzende Kohlenmassen den Tod.— München , 8 . Okt . (Tel . ) Den Morgenblättern zufolge lehntedas Ministerium das Gesuch des hiesigen Magistrates betreffend die Zn -laffnng der Feuerbestattung für Bayern und die Errichtung einesKrematoriums in München ab .

_
hd Tarvis , 8 . Okt . (Tel .) Die Tochter der in Turisten -

krersen bekannten Besitzerin des Gasthofes Katherl hat sich voneiner 56 Meter hohen Eisenbahnbrncke in den Abgrund gestürztund wurde als gräßlich verstümmelte Leiche aufgefunden .hd Turin , 8 . Okt . (Tel .) Bei einem Eisenbahn -Zusammen¬stoß in der Nähe von San Piedro d 'Arena wurden 14 Wagenzertrümmert und 6 Personen verletzt .bd Paris , 8 . Okt . (Tel . ) Ter Führer der Bande der KirchendiebeThomas, der sich gestern der Behörde stellte , hat in einem offenen Briete

Telephon-Nr. 86. 23 . Jahrgang .

Kaiserliche Departement für Ackerbau in Rußland mit Obst aus der
Krim und dem Kaukasus vertreten . Sehr schön ist auch das Wormser
Obstschifs , welches auf einem blauen Meer von Zweffchen dahinsegelt .
Schnäpse, Apfelweine (Baden ) prakt. Obstbaugeräte, wie Pflücker, Sor¬
tiertische, Aufbewahrungsschränke , Packmaterial, sogar Nistkästchen für
nützliche Vögel bieten den Interessenten eine große Auswahl des Neuesten
zur Verbesserung ihres Betriebes. Daher ist ein B ' ' ich der Obstaus¬
stellung lehr lohnend . Die meisten Früchte sind über- . cs verkäuflich.* Mannheim , 8 . Okt. In einem Gasthause der Unterstadt
brachte sich gestern nachmittag ein 23 Jahre alter lediger Kauf¬
mann von hier in selbstmörderischer Absicht zwei Revolverschüsse
in die linke Schläfe bz-w . linke Brustseite bei. Er wurde in be¬
wußtlosem .Zustande in das allgemeine Krankenhaus verbracht.
Ursache der Tat ist zur Zeit noch unbekannt.

A Plankstadt, 7. Okt . Vermißt wird seit gestern mittag das fünf
Jahre alte Söhnchen des Fabrikarbeiters Gg . Jak . Engelhardt . Der
Knabe hat sich in einem unbewachten Augenblick von zuhause entfernt .

jfo Heidelberg, 7 . Okt . Im Alter von 79 Jahren ist gestern nach¬
mittag Kirchenrat Gustav Adolf Ruckhaber infolge eines Schlaganfalleshier gestorben . Dekan Ruckhaber war lange Jahre Stadtpfarrer in
Mannheim und gehört zu den geschätztesten und bekanntesten evangelischen
Geistlichen unseres Landes.

A Kälbertshausen (A. Mosbach) , 6 . Okt. In der Scheuer des
Landwirts Philipp Reff hier brach Feuer aus . Das mit Früchten und
Futtervorräten gefüllte Gebäude mitsamt dem Wohnhaus und Stall
brannte vollständig nieder. Das Vieh konnte gerettet werden . Die
Entstehungsursache des Brandes ist noch nicht ermittelt .

Aus der Residenz.
Karlsruhe . 8. Oktober.

*f * Rekruteneinstellung. Die Einstellung der Rekruten in die In¬fanterie - und Artillerie-Regimenter 'des 14 . Armeekorps erfolgt am 10.Oktober d . I . Die Einjahrig -Freiwilligen, sowie die reibende Abteilnng -
dcs Feldariilleric -Regimenis Nr . 14 und diejenigen als Oekonomiehand»
Werker bestimmten Rekruten sind bereits am 1 . Oktober eingerückt, wäh¬rend die Einstellung der für die Marine gezogenen Rekruten am 2 . Ok¬
tober erfolgte. >

$ Ter Fricdbofweg ist jetzt für Radfahrer freigegeben, dagegen istdas Radfahren auf dem nur für Fußgänger bestimmten sichtbar cobge-
grenzten Teil des Weges verboten.

G . Sport . Den Anfang der Verbandespstle des Verbandes Süd¬
deutscher Fußball -Vereine im Gau Mittelbaden bildeten die vorgestrigen
Wettspiele K . F .-C . Phönix gegen F . -C . Pforzheim und K. F . -C. Alle¬
mania gegen K . F . - C. Fvankonia. Phönix I gewann nach interessantem .
Kampfe mit 3 : 0 Toren gegen den vorjährigen Meister von Süddeutsch¬land ; Phönix II blieb Ebenfalls mit 2 : 0 Toren gegen Pforzheim II
Sieger . Allemania I siegte nach schönem Spiele mit 3 : 0 Toren . '
Allemania II ging mit 5 : 0 als Sieger hervor. Die Spiele waren sehr .
spannend und interessant und lockten eine große Zuschauermenge herbei.□ Gewerbcvercin Karlsruhe e. B. Durch die am 16 . Oktober,abends (49 Uhr im Saal 3 bei Schvempp stattfindende Monatsversnmm -
lung >wivd der Gewerbcverein seine diesjährige Wintertätigkeit beginnen , iAls erster Punkt steht auf der TagKovdmung die PreiSvertetlung an
Lehrlinge von GewerbeVereinsmitgliedernfür gefertigte Arbeiten , wozudie Lehrlinge mit ihren Meistern und Angehörigen eingekaden sind.
Hierauf wird Herr Bankdirektor Karl Peter von der Bereinsban ! Karls -
ruhe über „ Scheck - und Ueberweifungsverkehr , seine Bedeutung für die
Volkswirtschaft und seine Anwendung im gewerbliche « Leben" sprechen.
Dieses hochaktuelle Theina dürfte in Geschäftskreisen beson-ders will¬kommen sein .

§ Ungebetene Gäste. Aus einer Mansarde in der Waldstraße ent¬wendete am 2 . ds . «in Unbekannter Kleidungsstücke im Werte von 82 M.— Am 4 . ds . abends stahlen zwei Unbekannte mittels Nachschlüffel au -

an die Preffe erklärt, daß er sechs Mitschuldige habe, darunter mehreresehr bekannte Damen aus Clermont Ferrand . Er versichert weiter , daßer auf seinen Raubzügen an Geld und Wertgegenständen insgesamt etwazwei Millionen Francs erbeutet habe.
— Toulon , 8 . Okt . ( Tel. ) Das Torpedoboot 234 , welches am 8.Oktober auf einen Felsen ausgelaufen war, ist am 7 . Oktober abendswieder flott geworden .
— Oran , 8 . Okt . (Tel. ) Girant», der Maire von Orau , erfuhrgestern, von einer Reise zurückgekehrt, daß in der Stadt drei neue Pest -

fälle zu verzeichnen seien . Durch diese Nachricht wurde der seit langemherzleidende Mann in große Erregung versetzt und starb an einem
Schlaganfall .

hd Netvyork, 8 . Okt . (Tel .) Die Fortsetzung des Pro¬zesses Thaw findet am 2 . Dezember statt.
Aus dem gewerbliche« Leben .

hd Breslau , 8. Oft . (Tel . ) Eine in Sorgau abgehaltene Revier¬konferenz der Bergarbeiter des Waldenburger Reviers akzeptierte die
versprochenen wöchentlichen Abschlags- Erhöhungen und gab die projek¬tierte allgemeine Kündigung auf. Die Lohnbewegung ist somit nach 10-
wöchiger Dauer beendet .

hd Wien, 8. Okt. (Tel. ) Die Resistenzbewegung der Eisenbahnerdauert »«geschwächt fort . Dir bisher stattgehabten Verhandlungen habenzu keinem Resultat geführt, obwohl das Eiserwahmninisterium sich alleMühe gibt, eine Verständigung herbeizuführen. Die Situation ist in¬
sofern verschärft, als die Direktion der Straßenbahn gestern abend700 streikenden Arbeitern der Maschinenwerkstätte gekündigt hat .

hd Rotterdam , 8 . Okt . ( Tel. ) Der Ausstand der Dockarbeiter
gab gestern Anlaß zu ernsten Ansschreitungen . Etwa 300 Ansständig »griffen die Polizei mit Revolverschüsten an . Militär und Polizei trieberdie Excedenten mit blanker Waffe auseinander . Ein Polizist und vierAusständige wurden verletzt .

— Nrwyork, 8 . Okt . (Tel. ) 4000 streikende EisenbaHnangestetlt»wollten Züge zwischen Havanna und Catabanos anhalten und bewarfendie Passagiere mit Steinen . Einige Personen wurden verletzt. Polizei¬truppen , die später eingriffen, zwangen die Ausständigen zur Flucht .Die Arbeiterförderation von Havanna beschloß den Generalstreik als
Symvathiekundaebuno für die <£ifen6af’icc . . . .
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einet Wohnung in der Durlacherstraiße Bargeld , goldene Ringe and eine
große Nickel -Taschenuhr im Gesamtwerte von 150 <M . — An demselben
2age wurde in der Erbprinzenstraße mittels Nachschlüffel ein Anzug und
ein goldener Ring gestohlen .

§ Diebstahl. Am 2 . ds . wurde einem Herrn auf der Karlfriedrich-
straße, zwischen Schloßplatz und Kaiserstraße, sein Portemonnaie mit
60 JL aus seiner Tasche gestohlen.

Nachklänge zum Tode Grotzherzog Friedrichs .
— Karlsruhe , 8 . Okt . Unter den Abordnungen, die zu den Bei¬

setzungsfeierlichkeiten hierher kamen und bei der Ankündigung nicht er¬
wähnt wurden, dürfte interessieren, daß der Badische Sängerbund durchDirektor Sauerbeck , den Vorsitzenden des Bundes , und durch PrivatmannKüIImer, den Vorsitzenden der Mannheimer Liedertafel , vertreten war .— Im Namen der zionistischen Organisation hat ebenfalls eine Abord¬
nung an den Beisetzungsfeierlichkeiten teilgenommen. Sie bestand aus
den Herren David Wolffsoh » , Präsident des zionistischen Aktionskomitees ;Dr . H . Katzenelsohn , Präsident des Jewish -Colonivl -Trust und N. Soko-
kow, Generalsekretär des zionistischen Zentralbureaus . — Wie in unserem
Bericht über die Kranzspenden bemerkt wurde, waren alle Staatsstellenvertreten . Eine prächtige Blumenspende hatte auch das Oberlandes -
gericht gesandt und am Samstag an der Bahre des verewigten Fürsten
niedergelegt.

Der Verein ehemal. Ula/ien Köln, dessen Protektor Großherzog
Friedrich war , hatte ebenfalls eine Abordnung zu den Beisetzungsseierlich ,
ketten entsandt. Gestern abend hatten die Herren im Verein mit hiesigen
Kameraden eine Zusammenkunft, wobei Kamerad Richard Liesendahl-Köln der Trauer des Vereins ehern . Ulanen zu Köln um ihren Heimge¬
gangenen Protektor in folgendem Gedicht Ausdruck gab :
So weft die deutsche Zunge klingt, 'der Gotteshimmel blaut .
Erschallt von Aller Lippen heut der gleiche Klagelaut .
Halbmast vom First die Fahnen weh'n allorts in Stadt und Land,Und nach der Mainau ist der Mick voll Trauer hingewandt.
Und was ersehnt wir und gehofft, es sollt ' nicht treffen ein,Weil es bestimmt in Gottes Rat : „ es muß geschieden sein" .
Und wie ist da das Herz erbebt bei manchem Patriot ,Als ihn die Trauerbotschaft traf : „ Der Großherzog ist tot !"
Er ist nicht mehr, der gute Fürst , der selt'ne deutsche Mann ,Der so geliebt ward , wie man dies kaum wieder finden kann.
Er ist nicht mehr , der Ekkehart , der treu bis in den Tod
Das Banner hoch hielt , was uns eint , das Banner „ schwarz -weiß -rot " .
Verstummt für immer ist der Mund , deß ' Worten ftüh und spat
So gern gelauscht im ganzen Reich ein jeder Kamerad.
Denn nicht ein Herrscher stand vor uns , ein Feldherr , der befiehlt.
Nein, als ob's unser bester Freund , so hat man sich gefühlt.
Drum saget an , ob nicht ein Mensch Unsterblichkeft erwirbt ,
Der so wie er geliebt, gewirkt, beglückt, — ob er zwar sftrbt ?
Ob den sein Volk jemals vergißt, der so geherrscht wie Er ,
Nachdem der brtit're Tod ihn- nahm ? — Nein , nimmer , nimmermehr I
Er lebet fort , so wahr es ist, das Gott der Herr regiert .
Und siebzig unser deutsches Heer von Sieg zu Sieg geführt.
So wahr , wie Badens Grotzherzog gebracht wie Sturmgebraus
Fern in Versailles das erste Hoch auf Deutschlands Kaiser aus .
Und, Kameraden, glaubt es uns . daß wir an Eurer Seft '
Im ganzen Reich in Nord und Süd in Eurem schwerm Leid. .
Nicht Euch allein trifft der Verlust , nein , uns trifft er gleich schwer,
Und dieses zu bezeugen, sind geeilet wir hierher .
Ulanen sind wir , fern aus Köln , die ihrem Schutzherrn heut
In wehmutsvoller Dankbarkeit gegeben das Geleit .
SBir haben einen Kranz gelegt auf 's frische Fürstengrab ,
Der hergestellt aus Blümelein , so schön der Herbst sie gab.
Und wenn die Zeit zur Heimkehr mahnt , von hier wir trauernd gehn,
Dann sei's erneut der Abschiedsgruß : Ade , auf Wiedersehn! "

Dem verewigten Großherzog widmen auch Deutschlands Aerzte
einen Lorbeerkranz. So hebt die „ D . Med. Wchschr. " rühmend hervor,
daß der hochgesinnte Fürst alle Bestrebungen nachdrücklich unterstützt habe,
die geeignet waren , das öffentliche Gesundheitswesen zu fördern . Nach
im vorigm Jahre hübe er , der Achtzigjährige, an der feierlichen Eröff¬
nung der internationalen Konferenz für Krebsforschung teilgenommen,
und jedem Mitglieds 'der Versammlung , werden die schönen Worte un¬
vergeßlich bleiben, 4rie der vom Alter scheinbar ungebeugte Fürst an die
Zuhörer in freier Ansprache richtete. Bis zu seinem letzten Atemzuge
stand er im Dienste der höchsten Ideale , als Mensch und Fürst ein leuch¬
tendes Vorbild.

* Mannheim , 8 . Okt. Ueber den gestrigen Empfang des Ober¬
bürgermeisters Dr . Beck bei den GrotzherzoglichenHerrschaften in Karls¬
ruhe berichtet der „M . G.-Anz .

" folgendes : Zu diesem Empfang waren
sämtliche zu den Beisetzungsfeierlichkeitenentsandten Abordnungen be¬
fohlen. Die Abordnungen der badischen Städte wurden durch die be¬
treffenden Oberbürgermeister repräsentiert , deren Empfang gemeinsam
mit denjenigen der Präsidien der Kammern erfolgte . Der Oberbürger¬
meister der Stadt Mannheim , Herr Dr . Beck, wurde zunächst von der
Grotzherzogin Luise empfangen, die sehr erschüttert war . Die hohe
Frau nahm nochmals Veranlassung , inüigst zu danken für die schönen
Tage , die sie in Gemeinschaftmit ihrem nunmehr Heimgegangenenhohen
Gemahl und den übrigen Angehörigen des Großherzoglichen Hauses
anläßlich der Jnbiläumsfestlichkeiten in Mannheim verleben konnte . Die
Großherzogin Luise zog in dem Gespräch einen Vergleich zwischen dieser
erinnerungsreichen Mannheimer Zeit und dem heutigen bittertraurigen
Tage . Nach dem Empfang bei der Großherzogin Luise erfolgte ein
solcher ' bei der Kronprinzessin von Schweden, worauf die Audienz beim
Grotzherzog stattfaud . Auch der Großherzog war tief erschüttert und
kam gleichfalls auf die Mannheimer Tage zu sprechen . Der Grotzherzog
bemerkte , daß gerade der letzte Aufenthalt in Mannheim seinen Heim¬
gegangenen Vater ungemein gefreut und daß derselbe von dem ihm in
Mannheim zuteil gewordenen herzlichen Empfang auf das angenehmste
berührt gewesen sei . Die Städt Mannheim habe das Glück gehabt, den
nunmehr verstorbenen Großherzog nochmals in voller Rüstigkeit und Ge¬
sundheit zu sehen , den gerade während der Tage in Mannheim habe sich
sein Vater ganz besonders wohl gefühlt. Gleichzeitig erklärte sich Groß¬
herzog Friedrich bereit , das Protektorat für die Errichtung des Grotz¬
herzog Friedrich -Denkmals in Mannheim zu übernehmen. Nach deck
Audienz beim Großherzog erfolgte ein Empfang bei der Grotzherzogin
Hilda.

= Davos - Platz, 7 . Okt. Unter starker Beteiligung der deutschen
Kolonie hat heute im Beisein sämtlicher Konsuln in der Kirche der evan¬
gelischen Gemeinde ein Trauergottesdienst für den verstorbenen Grotz¬
herzog von Baden stattgefunden.

» * *

Nachstehende Erinnerung an den verstorbenen Grotzherzog von
Baden bringt der „Nieuwe Rott . Courant " aus der Feder seines Züricher
Korrespondenten. Man schreibt dem Blatt :

„Vor einigen Jahren machten die Mitglieder des Züricher Gesang¬
vereins „Harmonie" einen Ausflug nach Mainau . Natürlich wollten
sie auch das Schloß besichtigen , aber der Pförtner wies sie ab , da der
Großherzog anwesend war . Die Sänger stellten sich darauf auf einem
hübschen Punkte , unweit des Schlosses , auf und sangen einige Lieder.
Nicht lange dauerte es , da kam ein Lakai zu Pferde herangesprengt und
frug im Namen des Grotzherzogs, ob die Herren geneigt seien, einige
Schweizerlieder im Schlosse zu singen. Natürlich folgten diese der Ein¬
ladung sie stellten sich unter den Fenstern des Flügels auf , den die Groß¬
herzogin bewohnte und gaben ihre schönsten Lieder zum besten . Danach
begab sich »der Grotzherzog unter die Sänger , belobte sie und schlug ihnen
vor, ihnen, zum Tausch für die Lieder, als Führer bei Besichtigung des
Schlosses zu dienen. Ueber eine Stunde spielte er den Cicerone. Als
die Sänger wieder auf den Schlossplatz hinaustraten, , kam ihnen die
liebenswürdige Grotzherzogin entgegen, dankte ihnen für den genußvollen
Gesang und lud sie zum Frühstück ein , an welchem sie und ihr Gemahl
sich ebenfalls beteiligten.

_ SadifLye Dresfe .
Nach Tisch führte der Grotzherzog seine Gäste auf einen Hügel,

von dem aus man eine herrliche Aussicht auf das Züricher Oberland und
leibst auf die Märner Alpen genießt. Alle waren entzückt . In diesem
Augenblick drängte sich eines der ältesten Mitglieder durch die Sänger¬
schar, stellte sich neben den Großherzog von Baden und sagte ihm im ver¬
traulichen Schwitzerdütsch : „Es ist ja ganz schön hier , aber doch nichts
gegen die Aussicht von meiner Wohnung aus . Da kann man den
Glärnisch beinahe mit der Hand greifen . Wenn Sie mal nach Zürich
kommen , ntffien Sie mich besuchen. Jedes Kind kennt den Weg zu
meiner Schrmede auf dem Hohen Bühl .

" Der Großherzog lachte herzlich .
Wenige Wochen später aber besuchte er den Schmied auf dem Hohen
Bühl.

Telegramme der „Bas . Presse".
M Berlin , 8 . Okt. Unterstaatssekretär von Lindequist,

welcher zur Uebergabe der Gouvernementsgeschäfte sich nach Süd¬
westafrika begeben hat, tritt am 12 . d . M . mit dem fahrplan¬
mäßigen Dampfer „ Admiral " die Rückreise nach . Deutschland
an und wird voraussichtlich am 3 . November in Hamburg ein-
treffen.

= Elbing , 8 . Okt. Der Kaiser ist mit dem Prinzen Oskar
um 12 Uhr 35 Minuten hier eingetroffen und von der Kaiserin
und der Prinzesiin Viktoria Luise, die im Automobil von Cadinen
hier angekommen waren , empfangen worden . Im offenen Auto¬
mobil fuhren die Majestäten durch die Stadt . Die Ankunft in
Cadinen erfolgte kurz vor 1 Uhr.

— Flottbeck, 8 . Okt. Reichskanzler Fürst Bülow ist hier
wieder eingetroffen .

= > München, 8 . Okt. Der Herzog von Sachsen -Coburg -
Gotha und Prinz Adalbert von Preußen trafen heute nacht mit
dem Ulmer Schnellzug von Karlsruhe kommend hier ein. Die
Ankunft erfolgte statt um halb 1 Uhr erst zwei Stunden später,
weil die Fahrt infolge der durch die Entgleisung eines Güter¬
zuges im Württembergischen nötig gewordene Verlegung eines
Gleises auf längere Zeit unterbrochen werden mußte .

= Friedrichshafen , 8 . Okt. Der deutsche Kronprinz traf
gestern abend halb 11 Uhr von Karlsruhe ein ; er wurde am
Bahnhofe vom König empfangen . Zum Empfange war auch
Graf Zeppelin anwesend . Ter König fuhr mit dem Kronprinzen
ins Schloß , wo Abendtafel stattfand . Heute morgen wurde das
Luftschiff besichtigt, eventuell soll auch ein Aufstieg vorgenommen
werden.

M Bukarest, 8 . Okt . Die Polizei verhaftete eine arme¬
nische Verschwörerbande, in deren Wohnung man zahlreiche ver¬
dächtige Schriften , eine große Menge Dynamit und Bomben
beschlagnahmte. Tie Verhafteten wurden trotz ihres Leugnens
überführt , an einer Verschwörung in Sofia beteiligt gewesen
zu sein.

lick Cettinje , 8 . Okt. Prinz Peter , der jüngste Sohn des
Fürsten , ist an Typhus erkrankt. Jedoch gibt sein Befinden bis¬
her zu Besorgnissen keinen Anlaß .

— Paris , 8 . Okt. Auf 'dem Pariser Ostbahnhofe wurden wegen
antimilitaristischer Propaganda während der Rekrutentransporte drei
junge Burschen verhaftet . Einer derselben versetzte einem Polizei¬
agenten einen Messerstich. Der Angreifer konnte nur mit Mühe ver¬
haftet werden.

llll Petersburg , 8 . Okt. In Woronesch überfiel eine Bande
den Erzbischof Wladimir , der auf einer Hirtenfahrt begriffen
war . Ein Scheiterhaufen wurde angezündet und Anstalten ge¬
troffen , den Erzbischof lebendig z« verbrennen . Erst im letzten
Augenblick kam Hilfe und es gelang , 6 Mitglieder der Bande
zu verhaftqn. . (Morgenpost .)

e= San Franziska , 8 . Okt . Der aus Panama eingetroffene Dampfer
„ San Jose " überbringt die Nachricht , daß die Armee der Republik Hon¬
duras kürzlich die Armee von Salvador geschlagen und Acajutla einge¬
nommen habe . Der Angriff sei geschickt vorbereitet gewesen und in
Abwesenheit des amerikanischen Kanonenbootes „ Dorktown" erfolgt.

Die Diebstahls -Affäre im Flottenverein .
fick Berlin , 8 . Oft . Von gut unterrichteter Seite wird gemeldet,

daß es unzutreffend ist , als ob mit der Ehrenerklärung , die der frühere
Chefredakteurdes Bayerischen Kurier , Siebertz, dem Generalmajor Keim
gab, die gerichtliche Verfolgung der gesamten Diebstahls - Affäre im Flot¬
tenverein ihren Abschluß gefunden hat . Vielmehr steht noch die Erhebung
der öffentlichen Anklage gegen den ehemaligen Beamten des Flotten¬
vereins , Oskar Janke , zu erwarten , sobald der Gesundheitszustand des
bisher vernehmun^ uNfähigen ReichAtagsabgeordnetenDasbach feine Ver¬
nehmung gestattet. — Auch das Strafverfahren gegen die „Germania ",
welche die aus dem „ Bayerischen Kurier " abgedruckten Borwürfe gegen
den Generalmajor Keim bisher nicht widerrufen hat , nimmt seinen Fort¬
gang . Dagegen ist die Klage gegen den „Bayerischen Kurier " wegen
seiner freiwilligen Revokation zurückgezogen worden.

Der österreich-ungarische Ausgleich.
— Wien, 7 . Oft . ( W. B . ) Die Krise des Ausgleiches hatte am

Freitag in den Budapester Konferenzen den Höhepunkt erreicht. Da¬
mals hat der Herausgeber der „ Neuen Freien Presse"

, Herr Benedikt ,
eine Formel entworfen, welche der österreichischen Regierung mitgeterlt
und schließlich im Ausgleiche von beiden Regierungen akzeptiert wurde.
Diese Formel hat folgenden Zweck :Ungarn hat unzweifelhaft das Recht,
eine selbständige Bank nach dem Jahre 1910 zu errichten. Da jedoch die
Errichtung dieser selbständigen Bank in einem gemeinsamen Zollgebiet
durch die mögliche Verschiedenheit des Geldwertes die österreichischen In¬
teressen schwer schädigen könnte , soll durch die Formel folgendes verein¬
bart werden.

1 . In welcher Valuta sind die Zahlungen zu leisten, welche beide
Staaten für gemeinsame Zwecke zu entrichten haben, insbesondere die
Beiträge zu den Kosten >der gemeinsamen Ausgaben ?

2 . In welcher Valuta ist der Beitrag von rund 60 Millionen jährlich
zu zahlen, den Ungarn an Oesterreich für die gemeinsame Staatsschuld
zu entrichten hat ?

3 . In welcher Weise kann ein« Ausgleichung der Balutaverschieden-
heit im gegenseitigen Handelsverkehre bewirkt werden?

Ungarn hat sich verpflichtet , vor Errichtung einer selbständigen Bank
eine Vereinbarung mit Oesterreich zu treffen , in welcher geregelt wird,
wie diese staatlichen Zahlungen zu leisten sind und wie eine solche Aus¬
gleichung im Handelsverkehr durchgeführt werden soll . Durch die Formel
soll verbürgt werden, daß Oesterreich von den Folgen der Ungleichheit
des Geldwertes selbst dann nicht getroffen werden kann, wenn Ungarn sich
nach 1910 zu einer selbständigen Bank entschließt. Durch sie gewinnt
Oesterreich den Vorteil , daß es das vertragsmäßige Recht hot , daß vor
Errichtung einer selbständigen Bank eine Vereinbarung zur Wahrung der
österreichischen Interessen , soweit diese mit der Gleichheit des Geldwertes
zusammenhängen, getroffen werden mutz.

hd Budapest , 8 . Okt. Einzelne Blätter behaupten auf das
bestimmteste, daß die ungarische Regierung in den Ausgleichs -
Verhandlungen einen großen Sieg errungen habe, indem sie von
1910 ab die seit langem ersehnte sogenannte ungarische National¬
bank sich gesichert habe.

Zur marotta,tischen Angelegenheit .
= Casablanca , 8 . Okt . Das „ Journal " meldet von hier,

daß man allgemein über Belästigungen durch die Spaniep Klage

führe. Zwischen dem spanischen Oberbefehlshaber Santo Olalla
und den französischen Behörden beständen Meinungsverschieden - ;
hcitcn, denen nur durch die Abberufung Santa Olallas ein Ende
gemacht werden könne. Dieser nehme als Polizeichef extra
.TDuros Las Recht für sich in Anspruch, jedem Europäer den Auf -
enthalt vor den Toren zu verbieten . Das Verbot werde zwar
nicht beachtet, aber die spanischen Wache « zwinge » die Europäer
zur Rückkehr in die Stadt . Santa Olalla habe auch die Ent -
scheidung getroffen , daß das Haus des Internationale « Klub
„ L 'Union " mit Truppen belegt werden soll und habe die Tore
durch seine Soldaten gewaltsam öffnen lassen. Wegen dieser
Handlungsweise sei beim spanischen Konsulat Beschwerde erhoben
worden.

— Paris , 7 . Okt. Wie aus Melilla gemeldet wird , ist der
General Marina , der spanische Gouverneur von Melilla , nach
Tanger abgereift ; er ist begleitet von Major Morale und Kapitän
Morris . Die drei Herren werden den spanischen Gesandte«
Llaberia nach Rabat begleiten .

= Paris , 8 . Okt. Hierher wird gemeldet , daß die Barre
von Rabat passierbar geworden sei , so daß der Gesandte Reg-
nault , der sich zum Sultan Abdul Asis begibt , lande» kann.

Telegraphische Kursberichte
vom 8. Oftober .

Frankfurt a. M.
(Anfangskurse .)

Oest. Cred .-A. 203 .80
Di» c. Com .-A. 172 .70
DreSdcnrr33.-« . 142 .50
Oest.StaatSb .-A. 142.40
Lombarden 30 .30
Gotthardbaha-A. -

Tendenz : ruhig .

Frankfnrt a. M.
lMittelkurse .)

Wechsel Amsterd . 169.72
„ A» tivcrpen811 .—
„ Italien 815 .50
„ London 204.57
» Pari » 814 .25
„ Schweiz 813.75
„ Wien 851 .50

Privatdiskonto 4 '/«
Napoleon » 16 .28
37, 0( DeutscheNeichs»

Anleihe 94 .10
3" , do . 85 . 10
3 Vs Pr . Tons. 94.75
4' /. Jtal . Rente 101.90
4' , Oest. Goldr. 98 .50
t '/°

' s« Oest.Silber 98.30
3" , I . Portug . 65.20
4»/. 1880 Russen
4*/« kerben 79.70
4»/o Span . Ext. 94,20
4o/,Ungar.Goldr- 94.20
4*/o llngar.Staatsr .94.10
Badisch- Bank 135.50
Kom .-Disk. Bank 113 . -
Darmstädter „ 129.10
Deutsche Bank 231 .—
Dirkonto 173.10
Dresdener Bank 142.50
Oestr .Länderbauk 107 .—
Rhein . Kredlt .Bk.137 .2b

„ Hyp.-Bk. 190 50
Schaaffh . Bank J 40.60
Wiener 33 .-38* 135. -
Otlomailbank 138 .50
Bochum 205 .50
Laurahütte 227 .—
Gelsenk. 199 .10
Harpcner 204 .50

Tendenz : ruhig.
(Schlußknrse ).

4<7„ Bad . 1901 100 .40
37 - ' /. .. abg. i . Fl . 96 .75

dto- i. M. 94 . —
8V, »/o 1892/94
3 ' /,°/. » ab. 1900 - .—
3 */, */# „ 1902 92.20
3 7, ° /« Bad. 1904 92 .30
3 ',. ' /»Bad . >907 93 .30
3", Bad. 1896 84.40
4°/« Bayern 19071>-I .J5
4° /->Württb . l907 102 . -
47« Rh. H .-Pfdb. b.

1912 98.25
t' . „ 1917 99.50
3 •/■>•/, „ 1914 91.25

V/o 1897 Argcnt. 85 .40
>o/0 1896Chinesen 100.75
l ' /,°/ol898 . 95.35
>"/, Mexikaner amort.

innere I —IV 97.30
V/r»/» dito cons.

äußere 1890 —
t ' /s'Vn Ruff . Staats¬

anleihe v. 1905 92 .90
l»/,do .Rentel902 77.80
4°/

'
o Türken unifiz.

von 1903 98.20
Linkische Lose 144.40
Sab . Zuckers. W. 125.90
». Elektr. -Ges. E . 202 .—
Llekt.-Ges.Sch„ck. ! 06 .50
Maschin Aritzuer 220 .—
kkarlSr. Maschi». 210.—
d.-A . Packctfahrt 130.25
Korbb. Limit» 115 —

Rachbssrfe
(2 1/, Uhr Nachm.)

Oest . Kredit-'« . 204 .10
Deutsche B .-A . 231 .30
Diskonto -Comm . 173 50
Dresdener Bank 144 .50
Öst.S .-Bahn (Fr .) 142.40
„ Südbahn Lomb . 30.40

Tendenz : fest .

Berlin (AnfangSknrse) .
Ost. Kredit.Slktien203 .70
Berl. Hand-lSg . 156.50
Kvmui .-Disk.-Bk . 113.—
DarmstSdterBank138.90
Deutsche Bank 230 .50
DiSkoilto-Komm. —.—
Dresdener Bank — .—
» alt. n. Ohio 90 .40
Bochum. Gnhstahl205.20
Dortm.Unio >, l>1t.k. —
V. Kö .» u. Laurah . —
Harpcner —

Tendenz : träge.

Berlin (Schlußknrse.)
3 '/. °/« Bad. >900 92 .50
37, */, „ 1904 92 .50
37, «/« „ 1907 92.60
4°/« N .-Anl. 1907 99.75
3 >/, «/« Neichkanl . 94 .25
3 °/» ReichSanIeihe 85.20
37, »/, Preuß . C. 94.80
37. dito 85 .10
47-°/° Russen190S 92.75
4 7,«/, Japaner „ —
Oest. Kreditakt. 204 .—
Diskonto -Komin 173 . 10
Dresdener Bank 143 .70
Nat.-Bk. f. Dtschl. 121 . 10
Kom.-DiSk.-Bank 113.20
Öst .StaatSb . /frz .) 42.60
Kanada-Pacistc 161 .50
Bochnuier Gnßst. 206 .—
P . Kö .» u . Laurah . 227 .—
Gelsenk Bergwerk 199.40

Phönix 181.10
Dynamit Trust 162340
Allg .Elek.-Ges. E. 203 .80
Elek.-G. Schuckcrt 108.—
Westeregeln 208 .—
D .Metallpatr . Fk .260 .70
Msch .-Fk. GritznerL18 .30
V.KSln-Rollweil. 245.30
Brauerei © inner 2M).—
P .-Ung . » . Pfdbr . 93.50
Pest.-Ung . K. Obl. 93 .50
Ug . Schmalbahnl 92.—
Privatdiskont» 47«

Berlin (RachbSrle .) •
Oest. Kredit-Akt. 203 90
Bert. Hand .-Eej . 156.90 ,
Deutsche B.-A . 231 .40
Disk . Komm.-4l. 178.20
Dresdener B .-A. 144 .70
Lomb.,Lst . Südb. 30.40
» alt. u . Ohio 90.50
Bochumer Gnßst. 206 60
Dortm. U. Lit . C. 64 .20
Laurahütte 297 .20

j Gelsenkirchen 199 .90
Harpcner 205 .10

Tendenz ; fest.

Miete (10 Uhr .)
Ost . Kreditaktien 648 .70

„ Länderbank 428 . —
. StaatSb . ffrz.) 661 .50

Lomb . ' öst.Südb .) 154.70
Marknoten 117 .40
Ost. Kronenrente 96 65
Ost. Papierrente 97.50
Ungar. Gold». 111 .90 '
Ung. Kronenrente 93 .90

Tendenz : ruhig . -

Pari».
3 ' /, franz. Rente 94.33
4°/« Italiener —
4°/, Spanier 91,90
47» Türk , unifiz. 92.47
Türkische Lose —
Banqne Oitoman 695 .—
Rio Tinto 17 .20

r »nvo«.
Charteret» IV«
de Beer» 20 —
East Rand 37,
Goldfield » 2 ' /.
Raildmine» 37«
Anaconda 77,
Atchison common 887.

„ preferred 92 —
Chicago . Miilwauke

and St . Paul 121—
Denver preferred 707.
LuoiSville Rashv. 1077,
Union Pacific 1317,
United Stat . Steel Corp.

commo 277,
dito perferccd 91 —

Wav gibt dem Schwache« Blut u«d Kraft ?
Die Unterschrift ' des nachstehenden Brieses ist amtlich beglaubigt:

Mainz , 22 . März 1907. Vohsen , Ortsgerichtsvorsteher . Mainz ,
den 11 . März 07 . Ich habe drei Pakete Bioson gebraucht und schon
nach dem ersten Pakete an Körpergewicht 3^ Pfund zugenommen bei
einem täglichen Gebrauch von drei Eßlöffel voll . Ich fühlte mich immer
schwach und hatte keinen Appetit. Durch das Bioson wurden meine
Kräfte erneuert , das Aussehen wurde besser , der Appetit wurde sehr gut .
Das Bioson ist sehr gut zu nehmen '»nd nur aufs beste zu empfehlen.
Heinrich Schlötzmann . Bioson ist in Apotheken , Drogerien usw .
das Paket zu 'drei Mark erhältlich, welches für zirka 14 Tage aus¬
reicht und wird jeder Arzt gerne Auskunft über die Vorzüglichkeit de»
Bioson geben . 6666»

Hermann Stüber O Karlsruhe
heizkörperverkleidungen , Kamine , Kachelöfen ,Wand¬
brunnen und Riesen nach gegebenen, sowie nach zahlreich
vorhandenen Entwürfen erster Künstler und Architekten , In jeder ^
Ausstattung , von den einfachsten bis zu den feinsten Kunstglasuren . S
Kostenvoranschläge und Vorlage von Skizzen gratis und franko .

Muster -Lager : Kaiser Allee 73 . - - Zelephon 1492 .
—

A « m BESTE
Pf.^ / zahn-CREME |

Institut Fecht wil Internat, Ktrisrnae, Kriegstr . 100.
I Sexta bis inklusive Obersekunda . Näheres Prospekt . Eintritt
I jederzeit . Der Gründer und Besitzer Oberleutnant a. D. Alexander

Fecht hat Leitung und Verwaltung wieder übernommen. Bewährtes
und erfolgreiches Unterrichts - System . 15080 .

»tritt I
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irtes I
.10 .11
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Ber ^ammlungen « nd Kongresse .

y *. Der Gautag des Mittelbadischen Gauverbandes der Gewerbe-Arid Handwerkerveremigungen, der am 6. Oktober in Eggenstein stalt-finden sollte , wurde infolge des Ablebens unseres allberehrten Landes-Vaters aus Sonntag den 13. Oktober verlegt.
□ Adelsheim, 7 . Okt . Der Gauverband der Gewerbe- und Hand-

Werkerverrine des Odenwaldgaues hielt unter dem Vorsitz des neugc -
wählten Vorsitzenden . .Sattlermeister Marquard -Mosbcrch , im Gasthauszur „Linde" seinen Gautag ab. Eine stattliche Anzahl von Delegiertenwar erschienen . Vor Eintritt in die Tagesordnung gedachte der Vor¬
sitzende mit bewegten Worten des Heimgegangenen Grosiherzogs. Die
Anwesenden erhoben sich darauf von ihren Sitzen. Hierauf erstatteteder Gauschriftführer Herr Gewerbeschulvorstand Eberhard -Mosbach den
Jahresbericht und legte Rechnung . Eine durch Akklamation gewählteKommission erteilte nach vorgenommener Prüfung Entlastung . In¬zwischen verbreitete sich Herr Schreinermeister Pfitsch über Lehrlings¬haltung «nd Ueberwachung ". Er kam zu dem Ergebnis , dah das jetzigeU-berwachungsshstcmnicht genügend sei und versprach sich von polizei¬licher Aufficht mehr . Demgegenüber wurde jedoch festgestellt , daß die mitder Ueberwachung betrauten Meister zur vollen Zufriedenheit gearbeitethätten . Hierauf sprach Herr Gewerbelehrer Wurzel -Buchen in längeremVortrag über „ Nutzen der freiwilligen Jnvaliditäts - und Altersversiche¬rungen für selbständige Handwerker." Redner erläuterte seine Ausfüh¬rungen durch eigens zu diesem Zwecke ausgcarbeitete Tabellen . Zu demThema : „Abzahlung der Resffchuld des Erholungsheims " ergriff der

Präsident des Landesverbandes Herr Niederbühl , das Wort . Er stelltedie geplante Verausgabung von Anteilscheinen als unumgänglich notwen¬dig dar. Die in den ersten Jahren nicht zur Verlosung zwecks Rück¬zahlung gelangenden Scheine sollen verzinst werden , sodatz die zuletztgelosten Scheine den Wert bon 15 M . haben, während 10 M . für sieeinbezahlt wurden. Die Darlegungen fanden ziemlich einmütige Zu¬stimmung. Es wurde nun der Antrag des Bezirksvereins Adelsheim:Aenderung der Wahlordnung für die Handwerkskammerwahlen zur Dis -
kusiion gestellt . Die vorgebrachten Beschwerden ließen erkennen, dah derAntrag Adelsheim wirklich begründet war ; es wurde beschlossen, dasGwßherzogl . Landesgewerbeamt zu bitten , daß es den Wahlmodus ähn¬lich dem der Landwirtschaftskammern gestalte. Die Aussprache über
diesen Punkt war eine sehr rege und beteiligten sich unter vielen an¬dern Herr Groß , Präsident der .Handwerkskammer Mannheim und HerrDr . Hauser, Vertreter des Sekretärs der gleichen Kammer an der Dis¬
kussion. Die Tagesordnung war nun erschöpft . Nach kürzeren Erörte¬rungen über Submiffionsergebniffe wurden die Verhandlungen um 6%Uhr geschlossen. Weitaus die meisten Teilnehmer wurden durch die
Abendzüge wieder der Heimat zugeführt , sodatz ihnen zur Besichtigungder Stadt keine Zeit blieb.

— Stuttgart , 8. Okt. (Tel . ) Heute trat hier der 20. Deutscheevangelische Kirchengesangsvereinstag zusammen. Die Tagung begannmit einer Sitzung des Zentralausschusses, bei der der Vorsitzende , PrälatFlorring -Darmstadt , den Jahresbericht vortrug . Nacks demselben umfaßtder Verein 2020 Ortskirchenchöre, darunter 532 Schülerchöre, mit ins¬
gesamt 70 000 Sängern und Sängerinnen . Nachmittags findet inCannstadt am Grabe des verstorbenen Gründers und langjährigen Vor¬
sitzenden, Geheimen Kirchenrates Koestlin eine Trauerfcier statt . Abendsist in Stuttgart ein Festgottesdienst mit Predigt von Stadtpfarrer Ge¬
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rold und dann eine Begrüßungsversammlung in der Liederhalle. ^
Hauptversammlung folgt morgen .

Die

Handel nnd Berkehr .
Karlsruhe , 5 . Oktober . > . S chl ach th of . Zn der Zeit vom23 . Sept . bis 5. Okr. wurden im dies . Scklachtdof geschlachtet: 1729Stück Vieh n . zwar : 252 Großvieh ( 97 Ochsen , 55 Rinder, 57 Kühe, 43Fairen ) , 420 Kälber, 1003 Schiveine, 39 Hammel , 7 Ziegen . 0 Kitzlein.0 Ferkel , 8 Pferde . 11517 Kilogramm Fleisch wurden außerdem vonauswärts cingefährt und der Besühauunterstellt , darnnter vom Ausland0000 Kilogramm Schweinefleisch . — 8 . Biehhof . Zum Markte warenaufgetrieben : 26 Ochsen . 27 Farren . 25 Rinder, 48 Kühe, 833 Kälber ,2 Schafe . 2 Ziegen . 994 Schweine , 0 Kitzlcin. Kaufpreis fürOchsen 1 . Qual . 83—85 M ., 2. Qual . 81—82 M ., 3 . Qual . 80bis 00 M. . für Farren 1 . Qual . 73—75 M. . 2 . Qual . 70—72 M . ,3. Qiial . 68—69 M . , für Rinder 1 . Qual . 82—83 M . . 2. Qual .79—81 M. . für Kühe 1 . Qual . 66—68 M .. 2. Qnal . 60—65 Bk..3. Qnal . 54—59 M . . für Kälber 1 . Qnal . 83 —88 Bi . , 2. Qnal .77—82 M ., 3. Qnal . 07—75 M . . für Schafe 00—00 M . . fürSchweine 1 . Qnal . 67— 68 M. . 2. Qnal . 66 — 00 M . , Sauen undEber 00—00 M . pro 50 Kilogramm Schlachtgewicht, für Kitzlein00.0—0.00 pro Stück. Tendenz : lebhaft .* Mannheimer Getreide- Wochenbericht . Das Getreidegcschäft der

abgclanfenen Woche nqhm einen sehr festen Verlaus und wir sind in eineneue Hausse -Periode getreten , di« 'hauptsächlich in Kabelberichten über
ungünstige Ernteergebnisse in Indien und Australien ihren Ausgangnahm . Greifbare Ware blieb zu vollen Preisen gut gefragt , da durch denniederen Wafserftand die Frachten wesentlich gestiegen sind und außer¬dem die Ankünfte sich verzögern. Weizen : fest und wesentlich hoher.Roggen : fest, aber wenig Geschäft . Gerste : Brau - und Futtergerste fest.Hafer : fest. Mais : fest und höher .

Hü Stuttgart , 7. Okt . (Hopfenmarkt im städtischen Lagerhaus . )Vom heutigen Markt läßt sich bedauerlicherweisenicht günstig berichten.Die Flauheit von Nürnberg Macht sich auch hier bemerkbar. Nur bei
Nachgiebigkeit der Eigner kamen Käulst zustande. Es wurden nur 60Ballen abgewogen und dafür 20 bis 48 M bezahlt. Tie Besitzer bessererWare nehmen eine abwartende Haltung ein und es blieben somit 89Ballen unverkauft stehen . Nächster Markt am 14 . Oktober 1907.

gegen Südosten hin in das Binnenland herein ausgebreitete er-
' chienen, auf deren Vorderseite — über dem Binnenland — meh¬
rere Teilmimma zn erkennen sind . Das Wetter ist in der ganzen
westlichen Hälfte Mitteleuropas trüb , mild und regnerisch . Eine
wesentliche Witlerungsänderung ist nicht zu erwarten ._
Wlttcrnliasbcobnchtiinac » der Mrtcoroloa . Station Karlsruhe .

Oktober
Barom. ! Therm.

mm ! in 6.
1 ilbi-l.
; Feucht.

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Llohd.$ Bremen . 8 . Okt . Angckommen am 6 . Okt . : „Heidelberg" inHavanna ; am 7 . : „Hohenzollern" in Alexandrien , „Prinz Ludwig" inSuez , „ Schleswig" in Marseille . Paffiert am 7 . Okt . : „Stuttgart "
Odessa Ouessant, „Breslau " St . Eatharines Point , „Barbarossa " Lizard ,„ Breslau " Eastbourne. Abgegangen am 5 . Okt. : „Würzburg " von Rio
de Janeiro , „ Erlangen " von Funchal ; am 7 . : „ Prinzeß Alice " von Al¬gier , „Kaiser Wilhelm II .

" von Plymouth , „ Sachsen" von Antwerpen ,„ Hessen" von Port Said , „Königin Luise" von Newyork, „Prinz EitelFriedrich" von Neapel, „ Crefeld" von Funchal, „Kaiser Wilhelm II .
"

von Cherbourg.

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorol . ». Hydrogr.Die Depression , die gestern nördlich von Schottland gelegenwar , ist abgezogen , über der irischen See ist aber eine neue weit

7. Rach,« 9 II . i 744 . 2 : 13 .3 ’ 11 .4
8 . Mrgs . 7 II . I ; 43 .2 i 12 .9 j 10 .2
8. Mut . 2 il. 743 .5 ! 16.4 , 11 .7

Feuchtigkeit
in Proz - Wind

100 SW
93 OSO
84 WSW

Himmel

Regen
bedeckt

Höchste Teniperatilr am 7 . Okt. 18,0 ; niederste in der daranf -
fofflttibtit Nacht 12,0.

Wetternackrichteu an« dem Hilden vom 5 . Okt . 7 Uhr, vorm . :
Lugano —, Biarritz bedeckt 14 °, Nizza Regen 15 , Triest halbbcdeckt
17 “

, Florenz bedeckt 16 "
, Nom bedeckt 15 " , Cagliari wolkenlos 16 " .

Brindisi wolkenlos 21 "._ _
Auszug ans den Standesbnchcrn Karlsruhe . AGeburten :

30. Sept . : Käthchcn Jda Luise Wilhelmine, V . Georg Hclmling ,
Ofensetzer . —■ 1 . Okt . : Gustav Adolf , V . Georg Kirsch , Schutzmann.
Franz , B . Ferdinand Berberich, Postschaffner . — 2 . Okt. : Alfred Karl ,V . Joseph Meyer, Bahnarbeiter . Martha Chrfftina , V . Franz Schwei¬
zer , Bahnarüeiter . Karl Heinrich , V . Julius Fischer , Hauptlehrer . —
3 . Okt. : Karl , V . Albert Heil, Schuhmachermeister. Fritz , V . FriedrichVetter , Kanzlcigehilfe. Hans , V . Johannes Lux , Rcservehcizcr. — 5.Okt. : Helga, B . Peter von Chrustschoff, Kaufmann und Gutsbesitzer.Willi Karl Friedrich, V . Leo Jung , Bäckermeister .

Geschäftliche Mitteilungen .Bei der Deutschen Militärdienst - und Lebensversicherungs- Anstalta . G . in Hannover waren iin Monat September 1907 in den beiden vonder Anstalt betriebenen Geschäftszweigen , der Militärdienst -Versicherungund Lebens- Bersicherung (auch Töchterversorgung) , zu erledigen : 979
Anträge über 2 448 850 .— M . Versichernngskapttal. Von Errichtungder Anstalt ( 1878 ) bis Ende September 1607 gingen ein 414 704 An¬
träge über 597 232 780 .— M . Versicherungs -Kapital ; im Jahre 1906
allein 2214 Millionen Mark ! Die AuHzahlungerr cm Versicherungs¬
summe, Prämienrückgeiwähr usw . im Laufe des Jahres 1906 betrugenrund 10 000 000 .— M ., >di>e GesamtansZahlungen seit Bestehen der An¬
stalt rund 80 006 000 M . Vermögensbestand 130 Mill . M . 5702 «

Bncherschan.Die Lenkbarkeit der Luftschiffe ist eine Frage des Tages . — DerKommandeur des Kgl . Preiuß. Luftschisser -Baraillons , Major Groß —
also einer der hierfür maßgebendsten Fachmänner — hat nun in einer
Broschüre „ Tie Entwicklung der Motorlusffchiffahrt im 26 . Jahr¬hundert " eine 'anschauliche und kurze Darstellung der Entwicklung der
modernsten Lufffchiffe gegeben ; sic ist durch die Buchhandlungen wie durchden Verlag von Otto Salle in Berlin IV . 30 . zum Preise von 1 Jt jubeziehen .

Kaiserstrasse 82 Neu eröffnet ! am Marktplatz.

Herbst- u . Winter-

Paletots

Mk.

Extra feine Qualitäten

bis 60 .-
15049

Für jede Figur Passendes .

Nach auswärts Auswahlsendunffen .

S« t hf. States SKbis 80 Mark. Rückzahlung 'gcg. Sicher¬heit nach Vereinbarung, erwünschtnur von Selbstgeber . Offerten A. W,» W postl . Darlach . 836815
dem M. 25000 . - zur*«»n , mini !,, V,rsiigungstehen, suchtein gutgehendes Geschäft zu kaufen oder

sich irgendwo zu beteiligen .
, , Offerten erbeten unter Nr. 8660a anvre Entedit. der Bad. Preise". 2.1

Eine gut erhaltene, gebrauchte
Badewanne

wird z » kaufen gesucht . 636853
Hirschstraße 44 , 2. Stock .

Eine Kindermatratze und ein
Kvpfpolster zu verkaufen . B36812

Luiseustr . 19 , pari .
« aSbadeeinrichtuug (neu) neuest-

Konstruktion , für 130 Mk . zu ver¬
kaufen . K . Reinhold ,
B36752.2.2 Akademiestraße 16.

Frisemrgcschäl
'
l , S “

die beinahe neue Einrichtung , ist
wegen andcriveitigcm Unternehmen
billig zu verkanten. Für Anfänger
günstige Gelegenheit . Teilzahlung
gestattet . Offerten unter Nr - 14925
an die Exped. der „Bad. Presse" erb .

Zn verkaufen ein Sofa , zwcitür .Chiffonnier , Kommode, große weiße
Kinderbcttstatt, wenig gcbr . u. aut erb .B36792 Philippstr . 17 . fV, ßg.

fi« de» liebevolle ,-t ' lim CH diskr. Aufnahmebei Fra « Koch , Hebamme » Zith -
rlngerstr . 14,1 Tr . «29081 .28 .18

möglichst in der Nähe vonKarlsruhe , wird von tüchtig .,branchckundigen Leuten mit
allerbesten Referenzen persofort o»«uoh«. 3.1Offerte« unter Nr . » 368S4z
an die Expedition der „Bad.Presse" erbeten.

Gutgehende

in Stupfertch per sofort an kau-
tionsfähigen, tüchtigen Pächter, welcher
Metzger sein muß, zu vergeben . Of¬
ferten unter Nr . 13281 an die Ex¬
pedition der „Bad . Presse " erbet. *

Wegen plötzlich eingetretener
Famiuenverhältnisse verkaufe
ich mein 30 Min . von Eisen¬
bahnstation u . 1 ' /- Std , von
München im Isartal gelegenesMerengitt
von ca . 690 pr . Morg ., arrond .,
prima Boden , eigene Jagd ,
Fischwaffer , inkl. reicht, leb. und
tot. Inventar für nur Mk.165,000
Anzahlung Mk. 60,000 durch
Lorenz Thema ft Ce., ■ ta¬
cken, Herzog -Wilhelmstr. 28.

8495«.8.2

Bäckerei
z« verkaufen .

In einer bad . Garnisonstadt, Eisen¬
bahnknotenpunkt , ist eine neugebaute,
nachweisbar gutgehende Bäckerei mit
Feinwareu wegen Uebernahmeeines
anderen Geschäftes an anderem Orte
zu verkaufen . Es ist einem tüchtigen,
reinlichen und nüchternen Bäcker
Gelegenheit geboten, fick eine sichere
Existenz zu gründen. Offerten beliebe
man unter Nr . 8671a an die Exped .
der „Bad. Presse " einzusenden . 2.1

Zn verkaufen
eine Restauration , direkt an einem
Bahnhöfe, Haupt - und Kreisstraße in
her Nähe einer großen Fabrikhalte-
stelle u. 15 Min . von einer gewerb -
reichen Stadt Badens gelegen , mit
oder ohne Bauplätze - Großer Umsatz
an Bier , Wein und Branntwein ;
reichlicher Inventar Vorhanden -

Näheres durch 8598a .3.2
Leopold Schulz ,

Agenturgeschäft in Lahr i . B .

« lM

6*Körnff« Rc
'«®*

Probe -Büchse 20 **

Suche Ucrtretong i Innenausstattung
Möbel , Kunstgegenstände rc. evcntl. mit Musterlager in
eigenen Räumen ' für Berlin und Umgegend.

Hermann Ijipkei
Architekt für Ionen - Ausstattung mul Möbel ,3 .8 Berlin S.W ., Anhaltstrabe 12. 8508a

Miet-Pianosl
empfiehlt 10152* |

I .ndwig Schweisgnt ,
Hofl. , Erbprinzenatrasae 4

Gründl . Klavierunterricht
wird nach leichtester Methode erteilt ,Stunde 60 Pfg . . Uebcn frei.
B36140.2.2 Lenzstr . 2, 2. St .

Noch einige Herren erhalt, schr guten
bürgerl. Mittag - «. Abendtisch .836832 _ Adlerstr . 39 , 3. St .Neuerbaute

!i
in bester Lage der Weststadt z«
verkaufen » eventl . auch an tüchtigen
Bäcker zu vermieten . 836842.2.1

Näheres Roonstraße 24 , 1 . St .
2 bereits neue Stühle mit Stroh¬

fitz billig zu verkaufe «. 836854
Tternderaftr . 0, 3. St . lks.

ittiiMiiifiuifrliiiiii
Benzinmotore, Gasmetore ,
Sauggasanlagen
Lokomobile, Dampfmaschinen , Dampf¬
kessel, Pumpeil und Betriebseinricht¬
ungen , gebrauchte , in allen Größen,
unter Garantie wie bei Neulieferung,
habe billigst abzugcben 8940*

6g . Heitmann,
Maschinrnbananstalt Durlach »

Telephon Nr . 3V.
Ein guterhalt. , weißer Prinzeß -

wage « ist billig zu verkaufe » .
836652 Audolfstr . 13 , I V , lks.

Wegen Platzmangel 1 vollstd .
franz . Bett bill . zu verkaufen . 836835
Dnrlacher Allee 22 , g >tb., 2 . St .

sucht. Hirschstr . 7 III . 83636 %

laufen
Ich sucht eine größerePartie eiserne

Offen aller Art ; zahle hohe Preise .
828981 Max Flechtner , 2L-

Adlerstr . 28 . Herd- u. Okeulaa^
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Jos . Gatterthum
C3» l Kronenstrasse 31

liefert in
solider

Ausführung
billigst

Auf Wunuoh komm « ich mit Hustsr in * Haus .

Anzüge * Paletots nach Mau.
h komm « ich mit Muster ins Haus . ■■■ t» m» i,i mimi -ii mir W» «» . ,»>» 1429&1

Hlllli>AHolhslh « lkmse Kllrismhe
Wintersemester 1967/68 .

1 . R e ch t s w i s s e n s ch a f t . Handelsrecht.
Dozent : Herr Landgerichtspräsident Or . Dorn er , Karlsruhe .
Jeden Montag . Beginn 21 . Okttwer.

L. Volkswirtschaftslehre . A . Geld- , Bank- und Börsen-
tvesen . Dozent : Herr Professor Dr . von Zwiedineck -
Südenhorst von der Technischen Hochschule Karlsruhe .

Jeden Dienstag . Beginn 22 . Oktober.
L . Sozialpolitik . (HalbsemesterkurS. ) Der Kaufmann und die
soziale Frage . Dozent : Herr Professor 88 . W i t t i ch von der
Universität Straßburg .
Jeden Freitag . Beginn 25 . Oktober.

8. Spezialgebiete der Warenherstellung . Her¬
stellung der Textiltvare .
Dozent : Herr Privatdozent Dr . Skita von der Technischen
Hochschule Karlsruhe . ,

Jeden Mittwoch. Beginn 33 . Oktober.
4 . Handelsgeographie . Wirtschafts- und Verkehrsgeogra¬

phie der Länder Europas , vor allem des Deutschen Reichs .
Dozent : Herr Professor A . Holzmann von der Oberreal¬
schule Karlsruhe .
Jeden Donnerstag . Beginn 24 . Oktober.

Notiz : Im Januar beginnt eventuell ein weiterer Halbsemester¬
kurS . Näheres wird noch bekannt gegeben .

Die Vorlesungen finden in der Technischen Hochschule statt und be¬
ginnen pünktlich 8% Uhr abends.

Die Besuchsgebührenbetragen für das Wintersemester
Für Angestellte Für Prinzipale , Direk¬

toren , Prokuristen , sowie
für Nichtkaufleute.

JL 12.— M 20 .—
cM 4 .— M 6 .—
<M 2 .— M 3.—

Für Angestellte , die Mitglieder des Kaufmännischen Vereins Karls¬
ruhe find, betragen die Besuchsgebühren Jt 8 .— bezw . <M 3 .— .

Anmeldungen gegen Vorausbezahlung der Besuchsgebühr werden
vom 1 .—15. Oktober in folgenden Buchhandlungen entgegengenommen:

A. Bielefelds Hofbnchhandlnng,
Wilh . Jahraus ,
E . Kundt,
I . Lincks Buchhandlung.

Karlsruhe , September 1907 . 14898
3.2 Das Kuratorium .

1 . Für sämtliche Kurse
2 . Für einen Semesterkurs
2 . Für den HalbsemesterkurS

ALG
ige 14 tägige

Verbindung
mit den erstklassigen
^ Rddupostdampiern
der Ostasiatisdien Linie

NllM*e Anstasft Aber MUrtU
an! SuafsaniR erMItt

■Sk kwa dsükch ifNttm .

In Karlsruhe (Baden ) F Kern , Erbprinzenstr .

Schule für Domenfchneiöevei
von Emilie Goos f Karlsruhe ,

vernhardstraste 8 III . . .. - .
Praktische Ausbildung im Anschneiden , Anprobieren , Gar¬

niere « rc., 1—3 monatliche Kurse nach langjährig erprobter, praktischer
Methode ! Die Schülerinnen arbeiten für sich selbst . Vorausanmeldung
im Interesse der Teilnehmerinnen erwünscht ! 8947 *

Das echte

PfarrerSeb .Kneippsr
I ist das beste Toilettemittel. Infolge der un¬
übertroffenen stärkenden Wirkung auf die
Kopfhaut verbotet es den Haarausfall, die
Sehuppenbildung nnd das Spalten des Haares
und bringt üppigen und lockeren Haarwuchs.
Nur echt mit dem Bilde Kneippe in Flaschen
zu 80 Pfg . , 1 Mk. 50 Pfg ., 2 Mk. 50 Pfg.

und 3 Mk. in vielen Apotheken , sowie bei : W . Baum , Werder¬
platz , Fr . Bloos , Kaiserstrasse,' J . Dehn Nachf ., Zähringerstrasse,
O. Fischer , Karlstrasse. M. Hofhelns , Luisenstrasse , A. Klotz ,
Sophienstr . 66 und 127 , J . Lttseh , Herrenstr ., K . Lösch , Körnerstr.
O. Meyer , Wilhelmstr. , F . Relss , Luisenstr » H . Ries , Friedrichs¬
platz, Carl Roth , Herrenstrasse , W . Tsehernlng , Amalienstrasse,
E . Vogel , Friedrichsplatz , Th . Wmlz , Kurrenstrasse , ll,. Wohl -
Schlegel , Kaiser*trasse, Georg Jacob , Ostend-Drogede. 10492

Besun
und Wohlbehagen liegen in dem
Ipuft einer feinen Tasse Kaffee ,
bereitet mit Webers Carlsbader
Kaffeegewürz. Nur einzig echt von
Otto E . Weber , Radebeul-Dresden.
Za haben in Kolonialwaren- und
Kaffeegeacbftften , Drogen- und
Delikatessenhandlungen. 5702a

■ tet - Verträge
find zu haben in der Sxped ,
»er ^ Badischen » rnße " .

Friedrichsbad
136 Kaiserstrasse 136 .

An den fünf ersten
Tagen der Woche
kostet ein Wannen¬
bad für Männer u.

Frauen

30 Pi
Samstags 40 Pfennig .

8941*

f -
A. Pfützner

empfiehlt sich zur Uebernahme von

Haushaltungswäsche
jeder Art, unter Zusicherung tadel¬
loser Herstellung bei schonend -
ster Behandlung. 12294 .20.9

Garantiert ohne Chlor .
Rasenbleiche !

Spezialität : Jemsikwäsck

(dem
arebent

prelle13940.5.2
anerkannt vorzüglich« Qualitäten , amT J ’Schneyer
Werderplatz , Ecke Marienstr.

RMttmrke».
Die Herlfdrik K. Chreiser

Grosth. Hoflieferant, Karlsruhe ,
Herrenstraße 44» Deleph . 2071,

empfiehlt
ihr großer Lager
s " ' 'elbstverfertigter

eiserner
§-arkachhrrde
zu billigst . Preisen,

anerkannt bestes Fabrikat im Braten,
Backen u. Kochen . Vielfach prämiirt
mit Staats - u. goldenen Medaillen .
Preisliste« gratis n. franko ,

ßelegenheitskanf.
Offeriere soweit der kleine Vor¬

rat reicht, nachstehende

10 Bände
Kriminal - u .
Detektiv « etc .

Romane
nur 3 .50 Mt.

26 fmt MMis .
Der verschwundene Kops .
Der ««heimliche Mensch.
Die drei Zinken am Kreuzwege .
Im Hauke de» Verderben » .
« in Verbrechergeuie .
Die Warenhan »-Diebinue « .
Lcheodau Singh .
Der Raub der Odali »ke.
Die Favoritin de » König ».
Rarziffa .

Feder Band ist neu , vornehm
auSgestattet . 180 Seiten starku sollte
Niemand diese günst . Gelegenheit
versäumen » sich für geringe » Geld
in den Besitz obiger « omane erster
Schriftsteller zn setzen. 8629a

A . WlIldorGT , Berlin 849 ,
Joachimstr . 2.

Neue « süße »
Apfelwein ,

au» den besten Sorten gekeltert,
per cSifet M .
liefert in Gebinden von 30 Liter an
Karl Ihli , AMlstiMttei
6.3 Achern (Baden). 8271«

chirme

Franck & Cie-

Die beste Bezugsquelle
am Platze für

Regenschirme
Spazierstocke

FRANCK L C
*

Schirmfabrik

vormals PIETRO BUSCHINI

Kaiserstraße 110»

Reparieren . ★ Überziehen .

chön

preiswert 1
&

TWgf
Gesetzlich geschützt

ÖS» 5w
P/ochinger

EpklttIfJStsi
MF

Chemikalien , nur
Früchte

deshalb der natürlichste VolKstrunK
Huch in 20 und 150 Lätetpaketen zu haben.

Ueberall Niederlagen , erkenntlich durch Plakate ,
oder direkt ab Plochingen unter Nachnahme von
Weiss & Co ., G. m. b. h . , Plochingen a . N.

i

giinrelebem
werden fortwährend anaekaust ,

Erb-rillzevßk. fl , 2. 8t.
Pianiuo ,

gebraucht , besseres Instrument , billig
zu verkaufen . 836501LL

« chützenstraße »4 , 3. St .

lieht h . Gesumüieil 1
sparen Sie 1 Preislisten kostenlos, über

Hygienische Artikel.
Otto Walter , Bremen 4S .

ohne Bürgen, Ra»
tenrückzahlg., gibt

schnellstensRlercns , Berlin , Born-
holsurftr. 1. WMorto .

PntsnK ^ üLW
6 «brancdamnater, Warenzeichen
Streng reell, koufant u. prompt
Hch . Wenck & Cie .,

Zi 'rilingtntonr«,
Karlsruhe, v,wndstr. 9.

Kostenlose Auskünfte in Patoat -
angelegenheitea. 14196

Kochherde
m Email und schwarz, nur beste»
Fabrikat, große Au»wahl,

empfiehlt 14821^ .4

dl . « « Nr , « senim ,
Waldstraße 51 .

» ltgliad Am BabattaparTBrsiaa .

Bodenöl ,
staobvahindernd , geruchlos und
sofort trocknend, per Liter 6V,

bei 5 Liter 55 Pfg .Fusshodenlachfil
„ Glort « »". hochglänzende»,
harttrocknendes Fuhbodenül.

per Liter Mk. 1.20 , bei 5 Liter
Mk. 1.15 . 14738 .4.3

ftnpt- ii. IMIiik,
weist und gelb, 1» Qualität

per Pfd . 85 Pfg ., bei b M .
80 Pfg ., empfiehlt

Julias Oehn Hackf.,
Drogerie , Asthringerstrasto.
Mitglied d. Mbatt -Sparverem«.

IaHrräder
von 55 Mk. an,

Laufdecken von Mk. 3.15 an, ,
Mfchliuche . „ 2.36 & . |

Preislffle gratis .
Vertreter gesucht. 7S77s.16 .13

Kahrradhau» Wiehre,
Freibnrg i. « .

« » Lsiüsldsllcke «
teile ich au» Mitgefühl gernnmjonst
mit, wie sich jeher selbst von diesem
analvoll . Leiden sofort dauern »
befreien kau». 7866»*

ZU. « Ui » « , Lehrer ,
VchmSlln 81 .

Zrische «. trock?
stnckorrSben-

fchnthek
Ivop Okt. ab billigst l
\ l £«rl B emme

Karlsruhe« todeoMstr. X.

Weineinkauf !
Mferei J . KßlH » , Unggen i . B .

gegründet laßt
A. LWi « , Wfxrmeifter»

zu Eint , rein«
Inh . K .
emi "

chpstehlt
MarkgrSflop

odvzMen.direkt b. 4rvdv > 8117».86.6

Kochberde,Gasherde
komplette Kücheneinrichtunae »
nnd » adeinrichtunge « , Wechch -
Maschinen bei bequemer Zahlungs-
^ »chse . Strengste Verschwiegenhen. >
KemAbzahlungSgÄchLGStrengrettk :

Offerten nntor 3qr. 13840 an Sie;
M >ed. der »Bad . Presse " erb. 10.7

DßMÄWSlllSs
beschaffe in jeder

Offerten unter Rr .
io» der , Bad .

an die

bei unbed . Sicherstellung an tewn .
Unternehmen sucht akademisch - Ml -
deter Elektro-Jngenieur . Off. «nt«
Nr. 836307 an die Expedition der
. Bad. Presse " erbeten . 7.5

Existenz .
Einem tüchtigen Herrnist Go»

legenheit geboten , sich mit 80
bi » 50 Mi «, Kapital an ein »«
gutgeh . Kabrikbetrieb Mittel -
baden » »st beteiligen . Off. u. Nr.
8634a a. d. Exp. der „Bad. Prefle". 2-2

mit Realrecht
in orster Lago
( MarktplaG

einer mittleren Stadt Radon »
wegen Todesfalls baldigftzuverpachten

Anfragen unter Chiffre 8510» an
die Expedition der »Bad. Preist "

>4.3.3 *erbeten . &9t
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Z^ nationalliberale Patteitag in Wiesbaden.
(Unber . Nachdr . Verb. ) 8 - u . 8 . Wiesbaden, 7 . Oktober.

IV . (Schluß .)
Lei dem gestrigen

« kstmahl des nationalliberale » BertretertageS ,
^ dem über 700 Personen teilnahmen , wurden einige beachtenswerte
Sieden gehalten .

Der zweite Vizepräsident deS preußische » Abgeordnetenhauses, Geh.
^ufnzrat Dr . Krause, führte aus , daß der von den Gegnern mit Wollen
^ erzogene Himmel der Partei wieder in alter Bläue lächle . Niemand
könne die Einigkeit in der Partei bestreiten und die Tatsache, daß man an
jat alten Idealen unverbrüchlichfesthalte. In erster Reihe dieser Ideale
üehe das deutsche Vaterland , daS schönste, göttlichste für einen freien
« ann . Grade hier am Rhein werde die größte Schönheit, Pracht und
Geschichte des Vaterlandes in jedem Stein der rheinischen Berge ver¬
kündet. Das Losungswort der Partei ist immerdar : Für das deutsche
Vaterland, für Kaiser und Reich . Redner schloß mit einem Hoch aus
den Kaiser.

ReichStagSabg . Dr . Hrrber sprach über daS Band , welches die
zratioaalliberale« mit . den Junglrberalen aufs engst« verbind« . Die
nationalliberale Partei sei in den Kämpfe« gebore« , in denen die Ein¬
heit des deutschen Reiches geschaffen worden sei. Vorkämpfer der
nationalliberalen Idee hätten damals in den ersten Reihen derer ge¬
kämpft, die das deutsche Reich mit errichten halfen . Dankbar gedenken
mir jener Männer , welche auS dem verachteten, zerrütteten Baterlande
e jn einheitliches großes Reich geschaffen haben. In diesem Saale sitzen
auch Männer , welche in jener Zetr mitgxkämpft, in vorderster Lin« ge¬
standen und darum gestrebt haben, was uns als Besitz in den Schoß ge¬
fallen ist. Es könnte ja scheinen , als ob damit die nationalliberale
Partei ihr Ideal erfüllt sah und ihr Ziel erreicht hatte . Nein , jetzt gilt
,z Pas neue Haus , den Staat , besonders «ach innen anSzubauen und
unter den Männern , die daran Mitwirken, werden die Namen der Führer
der nationalliberalen Partei in vorderster Linie leuchten . Die nächsten
Ausführungen des Redners galten den Zielen und Bestrebungen der
„ tionalliberalen Partei , deren Mitglieder von dem Bewußtsein durch¬
drungen seien , daß der Staat die höchste sittliche Idee sei, die uns eint ,
und daß jedem Recht des Bürgers im Staat eine Pflicht gegenüberstehe.
Diesen deutschen StaatSgedanken in ihren Kreisen hochzuhalten und auf
dieser nationalen Grundlage immer weitere Kreise des deutschen Dolles
zu gewinnen, sei das Ideal der nationalliberalen Partei . Die Partei
habe darum gerade durch die Gemeinsamkeit der politischen Ideale auch
stets eine große Weitherzigkeit in ihren Reihen geübt.

In den letzten Jahren habe die Partei auch ihre große Anziehungs¬
kraft auf die deutsche Fugend bewiesen. Wir danken eS , so fuhr Redner
fort , der nationalliberalen Jugend , daß sie in einer Zeit , in der weite
Kreise von einer Stimmung gegen die Politik erfüllt waren , in der man
sich zu vornehm dünkte, um in das politische Leben einzutreten , aufge¬
standen und unserem Rufe gefolgt ist, daß es auch für den deutschen
Jüngling keine schönere Beschäftignng gibt , als sich in den Dienst der
politischen Tätigkeit zu stellen . Wenn eS zwischen den Men und Jungen
in diesem Jahre auch Meinungsverschiedenheiten gegeben hat , dann
müssen sich die Aelteren daran erinnern , daß auch sie in ihrer Jugend
nicht zu allem Ja und Amen gesagt haben und gesagt hätten . Aber wenn
unserer Partei auf allen Seiten Feinde gegenüberstehen, dann sind wir
ftoh , unsere Jnngliberale » als Bundesgenossen zu besitzen gegen ganze
Bündnisse von außen und stets neue zu werben. Große ZnknnftSanf -
gaben stehen dem Reich und der Partei bevor und eS gilt , sich zu rüste« .
Wir sind daher eins in dem Wunsche , daß das Mer und die Jugend
friedlich in einer Gesinnung Zusammenarbeiten mögen, daß in unserer
Partei die Bedächtigkeit des Alters und die Beweglichkeit der Jugend sich
in dem Wunsch vereinigen , daß die nationalliberale Partei weiter
wachsen , blühen und gedeihen möge . (Lebh . Beifall . )

_ K avtfche jftgcffg .
Als Vertreter der Jnngliberale » dankte der Führer des Frankfurter

Vereins , Herr Lasaulx, dem Vorredner in herzlichen Worten für die Ver¬
sicherung deS Vertrauens . Die Jungliberalen würden auch fernerhin
volle? Vertrauen zu ihren Führern haben. Seine Ausführungen flangen
in ein jubelnd aufgenommcneS Hoch auf Kapitän Baffermann und seine
Offiziere aus . — Damit schloß der offizielle Teil des Festes.

Heute vormittag fand der »
AnSflng des Parteitages nach Rüdeshei »

statt , womit die Tagung ihren Abschluß fand . Aus einem Dampfer fuhr
man den Rhein hinunter und versammelte sich dann zu Füßen des Nieder¬
wald-Denkmals, wo Abg . Hackenberg die folgende Festrede hielt :

Nach einigen Tagen ernster Arbeit und sorgenden RatS vereinigt
uns diese Stunde an geweihten Stätten zu vaterländischer Feier . Und
wir steigen im Geiste auf zur Höhe , lassen im Tal Hie Nebel politischer
Sorgen , die Wolken zwiespältiger Meinung , hören verklingen den
Arbeitslaus und daS Feldgeschrei der Partei und gedenken an das nur .
dem wir doch einzig und allein in der Partei und durch die Partei
aubeüend und kämpfend dienen wollen, ans BateAand . Und hier , wo die
schwertgegürtet« Germania stolz die Kaiserkrone znm Himmel hebt und
unter sich daS innige , starke , siegreiche , friedliebende Voll in Waffen sieht,
hier fordert die erhebende Stunde dreifachen Tribut : ein danflmr Ge-
dächtnis, einen Prunk der Begeisterung, ein Treugelübde .

Hier die Germania und drunten der Rhein , dort drüben das Tal¬
tor , das nach Frankreich führt ! Und wer hier steht, männlich und ver¬
gabt , dem wacht überwältigende Erinnerung aiuf an Männer und Taten ,an MitgeschauteS und Miterlebtes , das nun schon ein Menschenalter
hinter unS liegt . Es braust uns ins Ohr die Drommete deS Kriegs¬
gottes , der Ruf wie Donnerhall , der damals vom FelS zum Meer in
den deutschen Gauen erklang : „Zum Rhein , zum Rhein , zum deutschen
Rhein ! Wir alle wollen Hüter sein ! "

„Es zittert in unS noch die Begeisterung, deren Ungestüm damals
alle Dämme niederriß , alle Parteien verschmolz , allen Hatz und älla
Zwietracht begrub sowie alles Gemeine und Unedle von der Bollsseele
abstreifte, die schlichten Alltagsmenschen zu Helden wandelte und die
Idee der Hingabe an die höchsten Güter in ergreifender Reinheit zutage
treten ließ.

Und wir machen ihn im Geiste mit, den Siegeszug Alldeutschlands
in Frankreich hinein . Bis unter die Mauer » von Paris , bis in den
Saal des französischen Königsschlosses , bis zu der unvergeßlichen Stunde ,da der hochaufttmenden Ration die Freudeskunde zuflog, daß der Volks,
tümlichfte aller Triebe in Erfüllung gegangen, daß Deutschland, die
Siegerin , den langgetragenen Witwenschleier von sich geworfen und sich
zu neuer Hochzeitsfeier gegürtet habe. Dank dem deutschen Volle in
Waffen, das tapfer und treu den Sieg an seine Fahnen heftete und uns
die Kaiserkroneheimbrachte ; dank den Frauen und Jungfrauen , die Wun¬
den heilten und Tränen trockneten-, dank den deutschen Bundes fürsten,
die in der Stunde 'bet Gefahr das deutsche Wort , die allerwege die deutsche
Treue gehalten haben, allen voran , der hochgemute Herr , den sie in
dieser Stunde in die stille Grnst senke», und ein dankbares ewig dauern¬
des Gedächtnis den beiden Engverbundenen, Nichtzutrennenden , dem
greisen Kaiser und feinem Kanzler, dem Repräsentanten und dem
Schmied der deutschen Einheit . Unauslöschlich ist in die deutsche Volks¬
seele das Bild feines ersten Kaisers eingegraben , den sie heute den
„Großen " nennen , wie er doch in Glanz und in Erfolg für sich keinen
andren Ruhm in Anspruch nahm , als den, das Werkzeug gewesenzu sein
in eines Höheren Hand. Und so lange und so weit die deutsche Zunge
klingt, wind sie den Heldensang weitergeben von Gaschlecht zu Geschlecht,den Heldengesang, der Zwietracht erschlug und die befreite Germania
mit dem Goldreif schmückte , den Heldensang von- dem Gewaltigen , dem die
ganze Sehnsucht der Zeit entgsgenstvebte und der für alle Zukunft der
deutsche Prophet bleiben wtrd mahnend und weisend, „Gott zu fürchten
und sonst nichts auf dieser Welt,"

Auch im Böllerleben folgten den Festtage» großer Entwicklung und
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Erhebung die sauren Wochen alltäglicher Arbeit. Rock gilt es , im neuen
ReichSdau sich wohnlich einzurichten und kleinlicher , philisterhafler Rei- >
gungen Herr g» werden. Dieses Erbteil einer bösen Vergangenheit stört)
uns nur zu oft das Behagen, wenn wir Butzenscheiben anttefftn , wo wir '
Freilicht verlangen . Noch gilt es , in dem am Biertisch seines Kräh.
Winkels fitzenden Phllister den Wagemnt zu wecken , daß er den Fortschritt ,
und die Forderungen der Zeit erkmnt und erfüllt , daß er Meerfahrt und >
Neuland liebgewinnt, daß er mit neu« Zunge das alte deutsche Lied-
singen lernt : „Mein Vaterland muß größer sein ".

Laßt uns auffteigen zur Welt der Ideale in dieser Feierstunde , laßt ;
unS zurückschauen aus der Gegenwart in die Vergangenheit, damit wir
aus der Verdrossenheit zum Gleichgewicht der E « le zurückke-hren. Be¬
geisterung klingt aus dem Born der Vergangenheit! Aus ihren Gräbern
sollen die Toten steigen und uns anhauchen mit der Begeisterung , mit der,'
sie in den Tod gingen. Möge die ganze deutsche Geschichte aus dem
Grobe steigen und sich in ihrem Werdegang uns leuchtend vor Augen
stellen .

Wir haben das , wonach die Streiter vor unS vergeblich sich gesehnt !
Nun gilt es , sich abzuwenden von den Kleinigkeiten des Tages und uns
und anderen die ideal« Begeisterung zu netten, ohne di« nichts Gutes
und Großes geleistet werden kann. Wir werden mit gestählter Kraft
an unser« Arbeit gehen , um als dienendes Glied dem Ganzen zu nützen,
der bürgerlichen Gemeinschaft und dem Paterlande in Gewissenhastig,
kett , ohne Selbstsucht, mit opferbereitem Sinn . Und darum wollen wir
zuletzt unter der siegreichen Germania

ein neues Gelübde
tun : Ihr jungen Männer , in Eurer Hand, in Eurem Willen und Wirke «
ruht die deutsche Zukunft. Holt Euch die deutsche Gesinnung an den
großen Geistern und Lehrmeistern nnssvek Volkes , schöpft zu hochgemuter
Tat Kraft aus dem Urquell des Vaterlandes ,

Gewissenhafte Christen und gute Deutsche sein , ist ohne Zweifel
gleichbedeutend. Die Männer einer großen Vergangenheit sind berufen,
unS anzuspornen , daß wir Baumeister werden einer neuen größeren
Epoche .

Frauen , deutsche Frauen , hütet am Altar des Hauses das Herd-
fener des Glauben » und der Vaterlandsliebe und laßt Eure Knaben und
Mädchen aufrecht gehen und aufrecht sehen zum Himmel, zur Welt alles
Edlen , Guten , Schönen. Dahin , wo die Adler horsten, sollen die Augen
der -deutschen Jugend gerichtet sein (Beifall) , nicht dahin , wo dar Ge¬
würm kriecht.

Ihr Männer , deutsche Männer , Ihr schafsenSfrohen Männer in
adelnder Arbeit, vergeßt nicht , daß Staate « nur erhalten werden können
durch die Kräfte , die sie gründeten. Wählt darum zielbevruht den Weg
freiheitlicher Entwicklung und steten Fortschritts und behaltet das Vater¬
land lieb. Es gibt Sondarintercffen, di« vertreten sei« wollen, ich weiß ;
«S, aber die Vertretung der Sondorinteresse« darf nie die Wochlsahrt -des
Ganze » schädigen . Es gibt soziale Frage«, die ihrer Lösung harren , aßet
nur , wenn alle Glider sich stei und ftoh entwickeln , bleibt Ser Gvfamt -
organismuS des Baterlandes gesund . Und er gibt eine tftse konfeflianell«
Zerklüftung in unserem Vaterlanke , Gott sei eS geflagt . Aber f» . gähnend
darf und soll die Kluft nicht -werden, daß die Brüder kern - deutschen HauS,
die an verschiedenen Altären beten, eS ueagsssen, daß sie ei» Vaterhaus
und ein Baterland haben. (Beifall.) Nähe ich »echt, f» besteht die Er¬
haltung des Besonderen in der Einheit de» Ganze« ; schau« ich klar , so
hat unser deutsches Volk noch schwere Frazo« ga lösen und graße Anf-
gaben zu erfüllen blicke ich frei , so sehe ich den Morgen einer hellen Zu¬
kunft über unserem Baterlande anbrechen . (Beifall.)

Sieghafte Germania , weise dem -deutschen Belle de« Weg ! Heil
unserer Zukunft, Heil Kaiser und Reich ! Nufer Vaterland , unser ge¬liebter deutsches Vaterland hoch ! hoch ! hoch !

Begeistert stimmte die stattliche Zahl der Teilnehmer an der stim-
munKvollen Kundgebungin die Hochruft ein und sang darauf „Deursch-land , Deutschkand über dOfeS " .

2tUS Hühnere/

UM"

Nach dem einstimmigen Urteil hervorragender Aerzte ist bei
dauerndem Gebrauche der nachDeutschem Reichspatent ausHühnerei
bereiteten Ray - Seife eine äusserst günstige Einwirkung auf die
Schönheit und Gesundheit der Haut zu beobachten , denn Eiweiss
und Dotter haben sich von allen Mitteln zur Pflege der Haut ,
wie die Erfahrung lehrt , als die besten und wirksamsten erwiesen .

HUlUonen Hühnereier
sind bereits in Gestalt von Ray -Seife zur Pflege der Haut verwandt
worden , und die segensreiche Wirkung , welche dieVerallgemeinerung
einer rationellen Hautpflege durch die enorme Verbreitung der
Ray -Seife hervorgebracht hat, macht sich bereits in weiten Volks¬
schichten bemerkbar . Eine Waschung mit Ray -Seife bereitet durch
die eigenartige Weichheit und Konsistenz des Schaumes ein ganz
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Nächste Ziehung

22 und 23
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Mannbeimer Jubiläums - Lotterie
6500 Gewinne : Hauptgewinne bar ohne Abzug:120000 *« 20000 - 5000 °«

empfehlen und versenden Eberhard Fetzer , Stuttgart , ferner die Direktion der Mannheimer
Jubiläums - Lotterie in Mannheim , sowie alle Lotteriegeschäfte .

Lose ä IM .
11 Lose 10 Mk .

Porto und Liste 25 Pfg .

8445a .3,2

Statt besonderer Anzeige .'s ode8 -Anzeige .
Freunden und Bekannten die traurige Mitteilung , daß

unser lieber Vater , Schwiegervater und Großvater

Kar ! Sass
im Alter von 78' /- Jahren am Montag abend ’ /410 Uhr in
die ewige Heimat abgerufen wurde .

Im Kamen der trauernden ttinterdliedeoen .
Ludwig Sass , Schneidermeister .

Die Beerdigung findet Donnerstag mittag 2 ' /, Uhr von
der Leichenhalle aus statt .

Traucrhaus : Waldhornstrabe 30 , III . 836830

i:

Statt jeder besonderen Anzeige .

Todes -Anzeige.
Freunden und Bekannten die traurige Mit¬

teilung , dass unsere liebe Mutter , Grossmutter und
Schwiegermutter

Frau Elisabeth Sodizhi
WerkBtättevorsteherB-Witwe

im Alter von 82 Jahren heute abend 6 Uhr sanft
verschieden ist .

Im Kanra Itr trauernden Hinterbliebene» :
Frau Pauline Sadizbi Ritwe.

Karlsruhe , den 7. Oktober 1907 .
Die Beerdigung findet Donnerstag , vormittags10 '/, Uhr , von der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Luisenstrasse 83 . 15073

Statt jeder besonderen Anzeige.
Teilnehmenden Freunden und Bekannten die traurige

Mitteilung , daß unsere liebe Tante

Fn Johanna Hildenbrand Wwe.
Montag mittag nach kurzem, schweren Leiden im 68 . Lebens¬
jahre sanft entschlafen ist.

Die trauernden Kinterötteöenen.
Karlsruhe, den 8. Oktober 1907 .
Die Beerdigung findet Mittwoch nachmittag ' /,3 Uhr statt .
Trauerhaus : Kaiserstraße 53 , III . 15074

Danksagung .
Für die zahlreichen Beweise herzlicher Teil¬

nahme an dem schweren Verluste unserer unvergess¬lichen nun in Gott ruhenden Mutter , Schwiegermutterund Grossmutter

Frau Emma Müller ,
Kaufmannswitwe ,

sowie für die vielen Blumenspenden und zahlreiche
Leichenbegleitung sprechen wir allen insgesamt unseren
tiefgefühlten, innigsten Dank aus . 15071

Karlsruhe , 8 . Oktober 1907.

sind beim Einkauf von Glühkörpern zu beachten :
1 . Leuchtkraft . 2. Dauerhaftigkeit . 3. Preis .

Bitte verlangen Sie ausdrücklich 8263a
Dr. W . Schmids ReichsglühkörperSie werden dann künftighin gewiss keine andere Marke mehr
verwenden . — In jedem einsehlSgigen Gesehftft za haben .

Kiin$tl . Blumen, Blätter ood
Bestandteile

Hauptgeschäft : Adlerstr . 7 . Detail -Filiale : Kaiserstr . 221 .

Danksagung .
Für die vielen Beweise Herz¬

licher Teilnahme bei dem uns
so schwer betroffenen Verluste
unseres lieben Gatten , Vaters
und Sohnes

Friedrich Stichling,
insbesondere Herrn Stadtvikar
Demuth für die trostreichenWorte ,
dem Gesangverein „Freundschaft "
für den Grabgesang , dem Eisen-
bahnerverband , Athletengesell -
schastKarlsruhe , Tischgesellschaft
Kollegia , sowie allen , die ihn zu
seiner letzten Ruhe begleiteten
und für die vielen Blumenspen¬
den sagen wir unfern herzlichsten
Dank . B36793
vie trauernden Hinterbliebenen:
Amalie Stichling, geb. Bracht ,
Familie Jakob Stichllag .

Karlsruhe , 7 . Oktober 1907 .

Ü6e: » . 15000 .
der Alirrnlotterie wurde durch
die eingetroffene Liste bestätigt,
wie auch viele mittlere u . kleine
Treffer . Nun empfehle Metzer
Dombaugeldlose ä 5 .— u.
21/,, Mk , Darmstädter und
Mannheimer st l . — , 11 St.
10 . — , zu nächsten Ziehungen .

Carl Götz , !
Hebel str. 11/15 . Karlsruhe
Bnnraenbohnragen

in jeder Gebirgsart übernimmt
K. Ludwig , BrilMnbdli,

Rohrbach bei Heidelberg.
3. 1 Referenzen z . Diensten . 8667a

Bestellungen
auf weitere Sendungen

Mostäpfel
2.1 nimmt entgegen 836860

Heitarich Lay,
Leffingstraße 15,

Kelteret mit Motorbetrieb.
e

"L"
425Toil- "ä

c« . 400- *uu , U11 größte M.
zart und weih, seit Jahren nicht so
schön . 10 Ml ' / „ k5 ' M 60 L 2 M.'/, F . allersf . größte S . vollher. 12
M . ' /, ä 6V. ! Probfaß 3 ' /. ! So
was Schöner gibts dort nicht ! !
60 Brath . 2 '/, ! 75 Rolm. od . marin
Her . 2 ‘/z ! 100Bükl . 2 '/- ! E. Clegener,Swinemünde 62. «egt . 1881 . 8M

I Versand über 50 Millionen. ,

rankol V/Zaß Extra fort.

Programm clor künftigen

Mannheimep Handels - Hochschule
nebst Stundenplan und Vorlesungs-Verzeichnis werden Interes¬
senten auf Verlangen ven der Kanzlei (Mannheim, Kaufhaus)

, , — - — . — unentgeltlich zugesandt. .
Die 'Vorlesungen beginnen am 24 . Oktober .

erteilt konscrvat gebildete Dame.
B36789 .2.1 Yorkstr . 2 , 2. St .

Maschinenbau
Elektrotechnik.

echnikum
Ingenieur- und 55,7 a

Baumeisterkurse 7.71

Hochbau
Tiefbau

onstanz
am Bodensee.

| Reform LehrpFTj

Geschäfts - Eröffnung.
Meinen verehrten Freunden und Bekannten , sowie meiner verehrt .

Nachbarschaft diene hiermit zur gefl. Nachricht, daß ich die Wirtschaft

„ Zur Insel Helgoland VpHnfpriDurlacker Allee 34 V Ci 1 U 1 Wll

Ein im Männergesang durchaus
erfahrener

Dirigent
wünscht eitteh Gesangverein mj
mindestens 40 Sängern j » über ,
nehme « .

Gest. Angebote unter Nr . B36170
an die Exp. der „Bad . Presse ". 3.z

Verloren
wurde am Sonntag abend zwischenII u. 12 Uhr in Durlach von der
Karlsburg bis Bahnübergang tin
goldenes Collier. Gegen gut«
Belohnung abzugeben : B368SH
Zähriugerstr. «8, 3. St . rechts.mr Verloren -WW

-
auf Bahnsteig II Portemonnaie
mit Inhalt . Der Herr , welcher es
gefunden und dem andern Herrn
gezeigt hat , wird ersucht , dasselbe
im Fundburea « gegen Belohnung
abzugeben . B3685*

Durlacher Allee 34
übernommen habe .

Es wird mein eifrigstes Bestreben sein , nur prima Speise « und
Getränke zu führen . B36845
Jeden Mittwoch Schlachttag . Leute Mehelsnppe.

Hochachtungsvoll

Ern§t Müller , Reßmitenr .
Für Damen

0UtÄ ISS Unterricht in pntzarbeit .
KurS vom 10 . Okt . bis 15 . Rov - Erfolg garantiert . Feinste hiesige
Referenzen . Anmeldungen baldigst erbeten . Hüte kompliziertester Ar¬beit können sofort von Schülerinnen angefertigt werde «.
Mode« Th . Mölter, HirMÄ 7, III.

Begründet 1895 . B36875

In mehr alsreo
Verkaufs -

Niederlagen
sind die

Junger Fabrikant
aus angesehener Familie wünscht mit
hübscherjunger Dame , auch vom Lande ,
zwecks Heirat bekannt zu werden.
Gest. Anfr - bef. unt . Nr . 8592s . die
Exped. der „Bad . Presse " ._ 33
Heirat w . Häusl, erzog . Frl., 22 ' /, I .,Perm . 90000 ,* bar , später erbe. Verm .
n. Bed., doch brav . Mann u . guten Char .
Brief : Pr . Lambert , Berlin 8 . 0 . 20 . 6,5

Darlehen lucht
akad. gebild. Karlsruher Beamter
in sehr guter , hochangeschener Stell¬
ung , per sofort , ca. 500 Mark .

Offerten unter Nr . B36884 an die
Exped. der „Bad . Presse " erbeten .

Wer leiht WNL
509 Mark gegen gute Zinszahlung .
Bürgschaft kann gestellt werden .

Offenen unter Nr . B36851 an die
Exped. der „ Bad . Presse *.

s r 2,1
würde junger Frau zu einem Ge¬
schäft 200 Mk. leihen gegen gute Sicher¬
heit u. ZinS . Offert , unfi Nr . B36805
an die Exped . der „Bad . Presse " erb.

würde jg. Fräulein , nicht
wWvF durch eigenes Verschulden
in Not geraten , 59 Mark leihe « ?
Pünktliche Rückzahlung nach Ueberein -
knnft. Offerten , nur von auswärts
und unter Diskretion unt . Rr . B368I7
an die Expedition der „Bad . Presse".

berühmten

Leonberger
.Schuhwaren

’
E. Sclinialzriedt/>■ erhältlich . Wer Wert 1

■ auf elegantes n. gutes
■ Schuhwerk zu mässigen 1
■ Preisen legt , der besuche ]
■ die Filiale Karlsruhe :
I Adlerstrasse 40 ,
I Inh. Cbr . Sehneider .

8620a .7.1

Alte künstliche 2. 1

Gebisse
und Teile solcher kanfe im Hotel
Mniier , Krenzstraße 19 , Zimmer
Nr . 5, u . bezahle gute Preise . B ' ° ' "

M . . . Nur Donnerstag 10 . Gktober von
xidtCFcr Schneider oorm - 'm° uyr ms »«»m 5 «»>».

Gas - Lyra ,
übernimmt von Großfirma Abänder¬
ungen und Reparaturen . 2.1

Offerten unter Nr . B36878 an die
Exped. der,Bad . Presse " erbeten .

Messing , billig z« verkaufe « . B 3“ 87
Erbprinzenstraße 6 , 2 . Stock.

ein kl. goldener , alter Ring mit
Diamanten in Silber gefaßt . Abzu¬
geben gegen Belohnung . Adresse er¬
beten Rheivbahnstr . 12 , 2 . St .

Verloren
zw. Kriegst », u . Palais Prinzess, «
Wilhelm, Montag vormitt ., weiße»
Emaille Johannitterkreuz zum
Anstecken . Geg . Belohnung abzugebcn
Kriegstr . 128, pari . B36886 .2.1

KT erlor © n
ging Sonntag nachmittag auf dem
Wege Karl -Friedrichstr -, Wall "

nach d. Schloßpl . ein matt go »
Medaillon mit Gravierung
einliegend eine Photographie . Abzug ,
gegen Belohnung Bahnhofstr . 14,
Hth . III . od. Polizeifundbureau . B»67»'

verlaufen
ZillttpdVtpd « eiß mit schwär ;-

vranuer Kopf -
zeichnnng . Aözngeben gegen
Belohnung Kaiserstr . 261 ,
Blumenladen ._ i5070

Adoption .
Wer würde hübsch ., 3' /« I . altes

Mädchen, diskr. Geb.,vongutcrHerk„
nnentgeltl . an Kindesstatt annehmen.

Gest . Offerten unter Nr . 8657a an
die Exped . der „ Bad . Presse ". 2.1

Karlsruhe, Kaiserstr . I3b , I

Prima GebirgSwiefenhe « liefern
in Waggonladungen auf jede Bahn¬
station , sowie prima Blankleehe «
vom Lager frei ins Haus auf
Fuhren . B36794

Gebr . Hartmann ,
Weingarten (Baden).

Wegen Wegzug? billig zu verkaufen
ein Tisch, Büchergestell, Gasherd ,
3flammig , mit Tisch und anderes .
836844 Tnllastraße 72 , IV .

sucht einen tüchtig . Herrn ,
der in besseren Kreisen zu
verkehren imstande ist,
zur Uebernahme ihrer

Vertretung
eines ohneKonkurrenz be¬
triebenen Versicherungs¬
zweiges . Hohe Bezüge I
Event , feste u . dauernde
2 .2 Anstellung .

Gefl . Off. bitte zu richten
A. 5898 an Iimuttii
Vogltr , A.- 8 . in Berlin

Für

Provisionsreisende
welche in

Bäckerei -Artikeln
wie Margarine rc - arbeiten ,
bezw. Bäcker ständig besuchen ,
bietet sich

durch Mitverkauf eines Back-
Hilfsmittels von hervorragender
Qualität . Der Artikel ist beteits
überall gut ringesührt und ist
dessen Verkauf infolge seiner vor¬
züglichen Qualität ein leichter.
Günstige Gelegenheit für tüchtige
Verkäufer . 8532a .2.2

Offert , unt . „ lohnender
Nebenverdienst “ erbeten
an Haasenstein «fc Vogler ,
a .-g . , Frankfurt a . M .



D adifrhe Mreffe . Sette 7itt * 468 Wendblatt . Tienstaq den 8 . Oktober 1907 .
" Die Küche,ibedürf,risse
k,? Fcstungsgefängnisscs Rastatt —
<£,g 1, Hülsenfrüchte und Material¬
ien — LoS H, grüne Gemüse u.s.w .
iLoS IH, Kartoffeln - Los IV ,
«rctwaren — Los V, Milch , sowie
nie Küchenabfälle sollen für die
q«it vom 1- November 1907 bis 31.
Oüober 1908 vergeben werden . An-
« bote find für jedes Los und die
« jchenabfälle besonders bis zum 12 .
Oktober d .J . , vormittags 11 Uhr,
« inzureichen .

Die Bedingungen liegen Werktags
U0,, 8_ i2 Ubr vormittags und 3 bis
7 Uhr nachmittags in dem Geschäfts-
Mmer, Bastion XII, zur Einsicht¬
nahme auf , woselbst auch die zu der-
wentend .'n Angebotsformulare ab-
aegeben werden . 8266a.2 .2* AestungSgefäugniS.

f q * mS 1

I können sich durch den Vertrieb fl9 technischer Werke für Hochbau , fl8 Maschinenbau , Elektrotech- 8
p| nik, Bergbau , Schloffereirc., flA sowie Spezlalwerke für Be - fl■ amte , Lehrer , Kausteute k . fl■ eine glänzende Existenz verschaffen fl
1 Ebenso werden nochReiscndefür |
W „Prof . Werners Bibliothek flB f. d. praktische Leben " B
| eingestellt . 8506a.4.3 B
fl Bloch & Co., Suchhandlung, fl
fl Stratzburg i . E . fl
fl An den Gcwerbslaubcn 13. fl

AlsReisender
für Malerartikel ein redegewandter
junger Man« von einer Fabrik zu
sofortigeni Eintritt gesucht. Offerten
mit Zeugniffen und Gehaltsansprüchen
unter Nr- 8512a an die Expedition
der „ Bad. Presse " erbeten . 3.2

MIi« lsIiww«iL'7L
Offerten unter Nr. B36824 an die

Spedition der «Bad. Presse " erb . 2.1

tzin neuer Inflfiiöiiöan ,
«,br gut gearbeitet , ist billig zu verkauf.
836821.", « artenstr . 8», Hth . II, r.^ Kachelfüllofen ,
«it erhalten , vorzüglich im Brand,
h verkaufen. B36825

Waldstratze 26, 3. € tocf.
1 Orossbrauerei 1
fl sucht zum alsbaldigen Eintritt fl
flsinen , in jeder Beziehung fl
fl qualifizierten fl

I Reisenden. 1
fl Gefi. Offerten unter Einsendung fl9 von Zeugnisabschriften , Angabe 9
fl der Gehaitsansprüche nebst ■
8 Referenzen unter „Reisender“ fl8 Nr. 850Sa an die Expedition der fl
fl „Bad. Presse “ erbeten . 3,2 fl

[Stellen finden !
Oi jüngerer [ttiitr
für Eisenkonstrukt, u. schmiedeiserne
Fenster auf sofort für auswärts ge¬
sucht . Off. unt. Sfr. 8631a an die
Expedition der „Bad. Presse ". 2.2

Tüchtiger Herr
für Comptoir und Reise von kauf¬
männischem Bureau per sofort
gesucht. Kantionsfähige Bewerber ,
welche im Jmmobilienweseu be -
wandert sind, werden bevorzugt .
Offerten rmtcr Nr . 15076 an die
Expedition der „ Bad. Preffc" erb.

'
fäglilMarkojeiiF
können Herren u . Damen jed- Standes
verdienen durch den Verkauf von
Artikeln , welche in Deutschland noch
konkurrenzlos dastehen . Auskunft u.
Muster gratis und franko durch « 8-
Beek , Botte Postale 270 ,
Paris . 8666a

Juno. Kaufmann
mit schöner Handschrift findet
sofort dauernde Stellung . Gefl .
Offerten mit Zeugnisabschriften und
Gehaltsansprüchen unter B36746 an
die Expedition der „Bad . Presse ".

Dflitit lltl i- Verk. u. Cigarr. a . Wirte ec.
isll , Vcrg. cv. 250 Mk. turnt . 8699a

H. Järgensen k Co. , Hamburg 22.
Grosser Nebenverdienst !

f. jed., durch neue, preisgekr. schriftl .
Erwerbe . Näh. grat. H . Lebmalln ,
Schriftstell.',6 tll0vaiFtctk .,0a -oIch 587
(Porto n. Genova 20 L . Kart. 10 H ).

Commis Eesnob.
Für ein größeres Manufaktur »,

Kurz » « . Kolonialwarcngeschäft
auf dem Lande wird ein tüchtiger ,
branchekundiger junger Mann per bald
als Borkäufer u . Detailretfender
gesucht. Gefl. Offert, mit Angabe des
Alters, Konfession und seitheriger
Tätigkeit, Gehaltsanspruck bei freier
Station und Beifügung der Photo¬
graphie unt. Nr. 8670a an die Exped.
der „ Bad. Presse " erbeten . 3.1

Tüchtiger Verkäufer
in Deliatetz - , Frühstücks« und
Spundenkäsefür KarlSrnhegegen
Provision gesucht . Offertenan 8658a
K . Hohn , Stetten bei Lörrach .

MaslhillensAeillttilNl . StW-
Zraphin (flnfänotrifi ) fit b

Dr. Fpiedmann , liHI .kkeriäls -ügeM
' i

tmitgrossem Inkasso s
f einer alten , gut eingeführten 8
1 LkknsmWruilgSgeieWllst 9
ft ist z« vergeben. flk Angebote, auch von solchen 5
Z Herren , die in der Versicher- fl» ungsbranche noch nicht tätig §S waren , sind unter Nr. 8465a ¥
1 o« die Exped. der „Bad. Presse " fl
I zu richten. 3 .3 J

Für mein Manufakturgcschäftfl
suche per sofort eine fl
Verkäuferin. 1

Freie Station. Familicnan - B
schluß. 8457a» flWilh . Hlunzingar, 9

(früher Colüsi ) »
_ Kandel Malz ) . D

ODiionnseliDejdeFgesucit
Adolf Hirsch ,

836829 Kaiserstr . 209 .

»eben» v«rficherungS-Aktien - Gc-
sellschaft, welche auch Kinderversicher¬
ung betreibt , sucht 8567 » .2.2
«enerMpttii unb Jasxektvrtil

wit festem Salair , Spesen und Pro-
mfion

^ baldmöglichst zu engagieren .
Tüchtige Agenten und auch Herren,die sich sonst der Branche widmen
wollen, werden gebeten, sich unter 8.487
an Geretmanns ännono.-Sur . , Berlin" • 9 zu wenden.

MW Sireincc, j
welcher im Beizen und Wachsen durch¬
aus bewandert ist , sofort gesucht
bei hohem Lohn .

Adr. unter Nr . 8644a an die Expe¬
dition der „ Bad. Presse " erbet . 3 .2

Herren aller Stände k
gesucht als Ort?» oder Bezirks - 1
Alleinvertreter für flottverkäufl . B
Patent -Massenartikel , den jeder fl
Haushalt täglich braucht . Groß- S
artige ErfindungI Riesiger Um- fl
mtz l Seinverdienstmonatlich 300 flßi8 500 Mark. Laden oder Kapi- fltal nicht nötig . Auskunftgratis. BMan schreibe Postkarte an „In- fl■«■tri»“ in Brevemnacher a . 1

î i i> < < «
finden dauernde Beschäftigung.
Mechanische ^tntofrclffiötif , AM.
David H. Falk in Durlach .

Zwei tüchtige Gipser
und ein Handlanger .
können sofort Eintreten . 8572a

Hr . IH . Oipssrirteister
PöterStal , ( Rencktal ) . 3.3«ud leistungsfähigesUnternehmen der

Steinindcstrie
(Steinbrüche und Steinhauercieuj

»5 » ^ cht 8651a« t Architekten und Behörden
gut kiugeführten Herrn als

Vertreter .
Gefl. Anerbieten sab K . P. 765 ©2L
“a4oIf Mosse, Cöln.

Solider , tüchtiger Arbeiter findet
dauernde Beschäftigung

als Packer
gegen guten Lohn bei 15018.3.2

Knippenherg & Linden ,
Zigarrcn -Fabrikeu,

Karl- Wilhclmstratze 40 .

Packer
sofort gesucht. 15064

Neu & Hirsch
Waldstratze 26.

3— 211 Ml( ^ügl können Personen
jed . Standes verdienen

At^ENerwerb durch Schreibart,. , Häusl.Eigk .,Vemretungrc . Näh .Erwerbs -
»entralein Freibnrg i. Br.

WM.WM
für dauernde Arbeit sofort gesucht .

Offerten unter Nr . 8632a an die
Expedition der „ Bad . Preffe " . 2.2

Itlonafsfrau A jtlrtl.
Do «gla »ftr. 11,4 . St . r. 836858 .2 .1

Ein sauberes MonatSmädcheu
zu kleiner Familie gesucht. 836790
2.1 Kurvenstr . 8, 1 Tr.

Tüchtige Former
finden bei hohem Stundenlohn u. bei
sehr lohnender Akkordarbeit ständige
Beschäftigung bei 8102al2.10
Vogt & Cie ., ßisenzießereien
in Sulz , Mülhausen und Mas -

münster (Ober- Elsaß'.

Junge , saubere , unabhängige Fra «
tagsüber sofort gesucht . 836803

Hirschstratze 43 , II.

fl Ordentliche, zuverlässige
| Putzfrau
fl für sofort gesucht. 15072
fl S. Model.

Hassbupsche gesucht,
ein jüngerer, der mit einem Pferd
umgehen und fahren kann, kann so¬
fort eintreten . 15062.3,1

Kaiserstr . 19, Möbelladrn .

Büglerin neu ,
Austrägerinnen

sucht für dauernd 836836
Dampfoasdhanstatt Schorpp,

Westendstratze 29 b.Regerer Htusbnrsche,
stadtkundig , per sofort gesucht. 6»°««'

Friedrich- Platz 3 , im Laden .

flfl finden sofort dauernde und flfl
W lohnende Beschäftigung . M

I Wsslhilleaftbrik Sritziier , H
Kochlehrling

kann unter günstigen Bedingungeneintreten bet 15081.3 .1
Josef Schuh , zim Isniitger.

Tri$eurkbrlittg.
Ein Sohn braver Eltern , welcher

Lust hat, das Frisenrgeschäft zu
erlernen , kann sofort oder später ein¬
treten . Tüchtige Lehre , sowie gute
Behandlung ic . wird zugesichert.

Zu erfragen unter Nr. 15065 in
der Exped. der „ Bad . Preffe ". 3 .1 Ingenieur

Spezialist in Transportanlagen und
modernem Aufzngsbau sucht Reben -
bekckäktiauna.

Offerten unter Nr . 836839 an die
Expedition der „Bad . Presse ".

Ö Stellenfinden
II. und suchen
hier u. auswärts Köchinnen , Haus¬
hälterinnen , Zimmer », Küchen» ,Haus » und Kindermädchen sowie
Mädchen vom Lande für Privat ,Hotels und Restaurant - durch
Frau Reiher Witwe,

Bahnhofstraße 4,
neben der Nowacks-Anlage .

Bank .
Für jg . Man » mit einj .-frciw.

Berechtig.- Schein u. sehr guten Zeug¬
nissen wird Lehrstelle per sofort
gesucht»

Gefl. Offerten unter Nr. 836776
an die Exped. der „ Bad. Presse ".Reitbnvsche
sucht Stelle als Aushilfe, geht auch
als Kutscher . Gute Zeugn. steh , zu
Diensten . Offerten mit. Nr . 836775
an die Exped. der „Bad . Preffe" erb.

Zimmermädchen,
das Servieren versteht , auf sofort
gesucht . 15012 .3.2

Näh . Ltadtgarteil -Wauraiit.
Suche eine einfache

Stütze oder Jungfer,
die im Schneidern , Nähen u. Bügeln
bewandert ist und einen 6jährigen
Knaben übernimmt . Zeugnisse und
Gehaltsansprüche an 8618a,2,2

Fra « von Quast ,
Colmar i. Els.

Welches Geschäft würde einen jung.,

Offert, mit Lohnangabe unt. 836849
an die Exped. der „Bad. Presse ". 3 .1
10 Mk. demjenigen ,
der einem jungen , verheir. Mann für
lohnende Arbeit sorgt, gleichviel in
eine Fabrik, Eiienhandlung od. Hilfs¬
arbeiter. Adresse unter Nr. 836809
an die Exped. der „Bad. Preffe" erb

Sauberes junges
Mädchen ,
welches ev. zu Hause schlafen kann,
zu einem Kinde und für leichte Haus¬
arbeit gesucht . 1136816

Kaiserstr. 38, 2 Treppen rechts.

Tüchtige Verkänferln
der Kolonialwaren sucht Stelle für
hier oder auswärts. Offerten unter
Nr . 836 .801 an die Expedition der
„Bad. Presse " erbeten .

Meli Frankreich
suche ich fortwährend wohlerzogene
Mädchen i. garant. sol. Häuser . “wa

Frau Hofstadt, Heilüronn ,Staatl. konzessioniert — Gegr. 1863.)

Ein bcss. Fräulein sucht Stelle
in ein . Geschäft, gleich welch. Branche.
Off. erb . an E . Morsch , Mainlust-
strahe 8 , p ., Frankfurt a . M . 8' °^» ', .,

Stickerin
mit gutem Zeugnis sucht sofort oder
spät. Stellung , cv . auch zur Mithilfe
im Laden . Gefl . Offerten erbeten an
886814 Her, » . Dstendstr. 8 , II.

MSdcben gesucht ,
durchaus zuverlässig, gut bürgerlich
kochen , zu 3 Personen , Lohn 20 Mk.,
per sofort oder 15. November. 3 .1

Offerten unter Nr. 836806 an die
Exped. der „ Bad. Presse" erbeten.

Zirnges ÄKii sucht Stelle
als Hotelzimmermädchcn . 836820

Näh . Turlach » Turmbergstr. 25 .'

Tüchtiges Mädchen
mit guten Zeugnissen sofort oder bis
15 . Oktober gesucht . 15068.2.1

Weudtstratze 7 , parterre.
„ Ein Mzhch»« das schon gedient,
flettztg. -olllvMIl , bet gutem Lohn
gesucht. 836676.3 .2

Lachnerstratze 28, 3. Stock.

WlfföfllM ! 16 Ja^ e alt, das schonJlillUyut, Z Jahre bet Kindern war,
sucht sofort Stelle als Kinder¬
mädchen. Offerten unter Nr . 836807
an die Exped . der „Bad . Presse " erb .

Junges Mädchen,
von guter Familie, im Besitz guter
Schulbildung, welches Liebe zu Kin¬
dern hat , sucht Stellung als
Kinderfränletn . Offerten unter
Nr . 836861 an die Expedition der
„ Bad. Preffe" erbeten .

Ein ||) /ififhNI füi bäuSl . Arbeiten
fleißiges litüWklt auf sofort gesucht.
Kochen nicht erforderlich . 836826

Waldstratze 2V , 1 Treppe hoch .
Junges üjjäflplinn welches sich willig
kräftiges luflUünuU, allen Häusl. Ar¬
beiten unterzieht , wird gesucht.
836859 Klauprechtstr. 8, 11.

Defferes Mädchen
aus guter Familie , welches perfekt
kochen kann , sucht per 15. Okt. er.
Stellung in kleinerer Familie . Näh.
Roonstratze 2, 4. Stock. 836818

Ich suche für sofort in eine deutsche
Familie nach Paris ein tüchtiges
Mädchen , welches ein wenig kochen
kann . Lohn 38 Are». 8637-2.2
Adr. Istad . Beyer, Mommenheimi.Sls.

Braves Mädchen für kleinen
Haushalt per sofort gesucht .
836810 Kroueustr . 2, II.

MmtSsm
Köruerstr . 18» V ., lks. 886848

Metzgerei
Lade«, Wohnung «. Zubehör an
strebsame» Metzger per 1 . April zu
vermieten . Erfragen 836637 .3 .3

Bürgerstratze 11, 2. Stock.

Suche zu einem Kind zu hüten für
vor- u , nachmittags einige Stunden ein

Zu erfr unt . Nr . 8368B- , - ~ . i.d. Exp . d. „ Bad.Presse ".
Wegen Erkrankung wird eine

fnu oder Mäcicken
für vormittags zur Aushilfe gesucht.836808 Kaiser- Allee 11 .

104 Rudolfftr . ö 14514

MWWUMUMsm
auf 1 . Okt . ob . spät , zu vermieten.
Näh . Durlacherstr . I , i. Möbellad.

Junge , unabhängige B367u3
itlouatsirau

sof . ges. Weltzionstr . 2V. pari.

Ecfiladen zuvermieten
Karl 'Friedrichstraße « , Ecke Zirkel , nebst 3 Zimmer «
»nd Keller , auf sofort oder später

Näheres im 2. Stock . 10465*

Winterstrasse 15
ist im 1 . Stock eine hübsche Dreizimmerwohnung aus sofort oder später
z« vermieten. Zu erfragen im 2 . Stock . 14377*

! Helmholtzftr. 9 §
• HerrschastSwohnnng , |
D Bel-Etage, 8 Zimmer mit •
• allem Zubehör» auf 1. Okt. V
fl z« vermieten. 12796* fl
fl Näheres daselbst Part. D

Steinstratze 8 ist eine ganz neu
hergerichtctc Wohnung im 3. Stock,
bestehend aus 4 Zimmern , Küche ,
Keller , Mansarde und sonstigem
Zubehör für den Preis für nur
580 Mk. zu vermieten per sofort od.
auf 15. Oktober. Zu erfragen Stein-
straßc 6 im Laden. 836748

Steinstr. 18 , Seitenbau, 2. Stock,
ist eine Zweizimmer - Wohnung
mit Zubehör an kl. Familie sofort
z« vermiete « . 836804

Näheres daselbst Seitenbau , 3 . St -1 . Novcntber oder später zu vermieten .
836819 Parkstratze 11, IE, links . Sternbergstr . 7 sind im 3 . Stock

2 schöne 8 Zimmerwohnuuge « u.
Zubehör auf sof. od. später zu ver¬
mieten. Näh . im 2 . St . 836346.3.2

Hübsche, moderne
i ZlMMk-WmiU

mit Balkon, Veranda, Bad, sowie
sonstigem Zubehör in neuem Hause
wegrugshalber sofort oder später
billig zu vermieten. 836283.3.3

Lachnerstratze 25 , 1 Treppe.

Horkstratze 38 (Neubau ) , find im
2. und 4 . Stock, schöne 3 Zimmer »
wohunngen auf sofort oder später
zll vertu . Näh . Roonstr. 24. 8-«-" ..,

syorkstraste 88 (Neubau) , find im
Dachstock schöne 2 Zimmerwoh¬
nuuge « auf sofort zu vermieten.

Näheres Roonstr. 24 . 836838.4.1Wohuung zu vermickll.L
Georgfriedrichstr. 12 ist e . schöne

3 Zimmerwohnung u . Rndolsstt. 23 ,Seitenb. , eine 2 Zimmerwohnung
zu vermieten . 836089
Näh . Georgfriedrichstr. 11, 1 . Stock.

Schlafzimmer nt. 6i !«
eleg . möbl . , in ruhigem Hause
der Kaiserallee z« verm. Stefl.
Offerten « . Rr. »38854 an die
Lxped. der „Bad . Preffe".Grshr 3 ZiMerisehmg ,

neuzeitlich eingerichtet , auf sofort od .
1 . November in Gerwigstratze 36
zu vermieten . Näheres Marieu -
stratz « 83, Bureau . 14778*

Balkonzimmer, LL ».
'"

836813.8.1 Relkenftr . 31 , 2. Stock.
Durlacherstr. 28 ist ein einfach

möbl. Zimmer sogleich za vermiet.
Näh. parterre. 836782 .2.1Zn vermieten:

Hardtstr. 2s ein Laden mit
Zweizimmerwohnung, Küche u.
Mansarde, sowie eine Mansarden¬
wohnung per sofort oder später ,

Ha dtstr. 2 eine Wohnung im 2.
Stock von 2 Zimmern, Küche und
Mansarde, sowie eine Mansarden¬
wohnung von 2 Zimmern u . Küche
per sofort oder später ,

Rheinstr. 14 : 8 Wohnungen von
je 3 Zimmern , Küche u. Mansarde,
eine per sofort zwei per sofort oder
später , sowie eine Wohnung von 4
Zimmern, Küche ».Mansardeper sof.,

Lindenplatz 2 : 1 Wohnung von
einem Zimmer und Küche per so¬
fort oder später

Näheres im Kontor der Mühl¬
burger Brauerei , vorm . Frei-
herrl. von Seldenecksche
Brauerei in Karlsruhe- Mühl-
bnrg. 10857*

Gartenstr . 52, 1 . St . , ist ein schon
möbl. Zimmer , sowie ein unmöbl .
heizb . , gerad . Mansardenzimmer z .
verm. Näher , parterre . § 36335

Göthestratze 3V , 1. Stock, ist ein
möbliertes Zimmer sofort oder aus
15. Oktbr . zu verniieten . 886531 .3.3

Herreustratze 8 , 2. Stock, ist ein
großes , möbliertes Zimmer für 1
oder 2 Herren zu vermieten. 886843

Herrenstr. 18 ist ein schönes, gut
möbliertes Zimmer mit freier Aus¬
sicht sofort od . später r« vermieten .
Näh. Hinterh., 3 Tr . h. B36800

Hirschstr. 7 111 . gut möbl . Zim¬
mer mit sep. Eingang sof. oder
später zu vermieten . 836863 .8.1

Kaiserstratze 17 , 2 Treppen hoch,
ist ein gut möblierte » Zimmer
mit separatem Eingang sofort zu
vermieten. 836857

Kreuzftraße 16 , 2 . St . , ist ein gut
möbl . Zimmer, Mitte der Stecht,
mit Pension sof. zu verm . B36594

Wegen plötzl. Abreise sofort oder
später billig z« vermieten sehr
schöne , moderne 4 Zimmer -Woh¬
nung nebst großer Mansarde mit
Terrasse, Bad, Küche u . reichl. Zubehör
an freier Lage . 836673.2,2

Tullastratze 72, IV.

Leopoldstratze 32 ist in schöner
Lage ein sehr großes, schön möbl.
Zimmer sogleich oder später zu ver¬
mieten. Näh . 2 Tr . hoch . 836846

W . W-Hmz, SÄ :
wegen Wegzug auf 1 . November
Stefanienstr . 87, Hinterh., 1 . St.
zu vermieten . 836779

Näheres Kurvenstr . 3, 3. Stock.

Lesfingstratze 78 , 2. St ., lks ., gut
möbl. Zimmer per sof. od . 15. Okt .
zu vermieten. 836882.2.1

Ludwig Wtlhelmpr. 18, 3 . St .
rechts, ist ein gut möbl. Zimmer
mit oder ohne Pension billig zu
vermieten . 836556 .5.3Itfohnung

von 1 Zimmer, Küche und Keller
zu vermieten - . 14172*

Näh. im Laden . Kaiserstr. 121 .

Marienstr . 49 , 2 Trepp . , ist ein
schön mÄl. Zimmer an Herrn zu
vermieten. > 13.36632

Mathhstratze 10, 1 Treppe , unmöb¬
lierte Zimmer , mit oder ohne
Pension zu vermieten . 836708

Boeckhstratze32 sind schöne 3 Zim-
merwohnunge» , sowie eine Man¬
sardenwohnung von 3 Zimmern
sofort oder später zu vermieten.

Näh. im HauS selbst oder Linden¬
platz 11» Müblburg . 14643*

Rankefiratze 20» , 1 Tr ., 2 schön
möblierte Zimmer per sofort zu
vermieten. Preis mit Frühstück
16 Mark . 836840 .2 .1Dnrlacher- Allee 8 ist im Hinter¬

haus eine Zweizimmerwohuung
sofort oder später zu vermiet . Näh .
2. St . Vdhs. links . 836784

Waldpratze 58 , 3. St ., ist ein gut
möbliertes Zimmer mit 2 Fenstern,
nach der Straße gehend , sofort billig
zu vermieten . 836777

Durlacherstratze 47, Hinterhaus,
ist eine Wohnung mit 2 großen
Zimmern, Gas, Glasabschluß , aus
1 . November zu vermieten . 836822

Waldhornstrcktze 52, 2. St ., fte-,
ist ein gilt möbl . Zimmer sofort
zu vcrntieten . 836883 .2.1

Hnmboldtstratze 18 ist im 2. Stock
eine Wohnung von 2 Zimmern u
Küche per sofort od . spät, zu vermieten.
Näheres bei 1. Ettlinger L Wormser ,
Herreustratze 13. 12654* SHBflft Mätitr SÄ

Iiiniirer
mit Pension und Familienanschluß,
um Deutsch zu lernen, im Westen - !
Offert , mit Preisangabe unt . 838847]
an die Exped. der „ Bad. Preffe" .

« aiserallee 87 ist der 2, Stock,4 Zimmer mit Balkon u. Zugehör,
wegen Versetzung sofort zu vcrntieten.
Näheres daselbst Part. 836348.3 .3

Kapelleustr . 28 ist eine Man-
sardenwohnnng, 2 Zimmer, Küche
und Keller , an ruh. Familie zu ver¬
mieten . Näh . 4. St . 36831 .3.1 Zimmer

mit voller Pension
für alleinstehende, junge Dame ge¬
sucht. Offerten mit Preisangabe
unter Nr. 8624a an die Exped . der
„ Bad . Presse" erbeten . 2.2

Kriegstratze 8, 3. «nd 4. Stock,
ohne vis-b - via , sehr schöne geräumige6 Zimmerwohnnngeu, auch für
Bnreaux geeignet, zu vermuten.
Näheres im Hause selbst und
Kaiser -Allee 15 . Kontor . 12878*

Lachnerstr . 28 ist eine 2 Zimmer-
Wohnung mit Laden wegen Todes¬
fall sofort zu vermiete«. 838796

Näheres im 1 . Stock, links . 3.1

Für sofort ein gut möbliertes

Zimmer
in ruhiger Lage gesucht . Offerten
mit Preisangabe unter Nr. 8663» an
die Exped. der „ Bad. Presse " erwünscht .

Luiseustr . 58 ist eine Wohnung
von 2 Zimmer», Küche , Keller und
Mansarde sofort od . später zu ver-
inieten . Zu erfr 2. St. 836833 Für ein Schüler der Kunst-Äka» '

demie wird in deren Nähe eine gut« :
Familienpenfion gesucht .

Offerten unter lltr . B36Ö&0 an die
Exped. der „Bad . Preffe" . 2.1,

Schützenstr. 88 , 3. Stock, ist eine
4 Zimmerwohnung nebstZubehör
sofort od. auf 1. Nov . zu vermieten.
Zu erfr. im Laden das. 836396.3.2
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Mittwoch
Donnerstag

:: I

Freitag
Samstag

SSZaösexstreisse 153 .
Vor Eingang der Saison -Neuheiten :

Grosser Räumungs - Verkauf
in Handarbeiten , bestehend in

allen Sorten , gez. und angef. , Tisch - und Saloudcckeii , Läufern , Sofalehnen , Fenstermänteln , Kissen , Teppichen ,Klavier -, Tasten -, Buffet -, Servier - , Kommode - und Mähtischdecken , Tablettdeckchen von 5 Pfennig an,Wagendecken , Kaffee - und Teewärmern , Bürstentaschen , Zeitungshaltern , Stauhtuchtaschen , Westen «
. Bamen -Blusen etc . etc .

rcienj Deokenstoffe und SSt
Sämtliche Preise sind um die Hälfte und darüber ermässigt .

Die Artikel sind während dieser Tage auf Tischen ausgelegt , können aber nicht umgetauscht werden .

J5044 & 1

lüisiera Karl
Wir bitten die verehrlichen Mitglieder , die in ihrem Besitz

befindlichen Gegenmarke « gegen Eintrag in das Markenbuchin unseren Filialen oder an unserer Kasse so rasch .wie
möglich abzuliefern . 15063 .3 .1

Der Verstand .

2
L
2
2
Z

Proben ««« grati* amrcb alle Bscbbaadluageat

An dem demnächst
beginnenden

Tanzkurse
können noch Damen u . Herren
teilnehmen . 13911 .10 .7Gehr . Link ,
Tanzlehr - Institut , Gartenstr . 58 .

9ossbaarmafratzen
* 1 garantiert neu , billig zu ver¬
kaufen. 14126 *

Leffirigstraße 31, Hths ., 2. St.

44 .
'
Jahrgang Vom

>er 1907 ab.

Öler «eae «rotte Ko«aae :
z CUilb . Rolzamers letztes werk : vor 3abr und tag . I
2f)4Hn$ vo» Zobeltitz : ßlückslasfen . Z
Iftflda vou Schmidt t woigaiieder. Z
S Rudolf Strotz : Die schwarze Wolke. Z
« Die Ksttsthellagea des Dabein 8
S bilden ein prachtwerk von unvergänglichem wert . ö
s hervorragende Kunstwerke Z
L alter und neuer Zeit — Gemälde und Plastiken — in Z
2 ein » und mehrfarbiger Wiedergabe , sowie künstlerische Holz -8 schnitte . S
9 Reich illustrierte Hufsftze 8

| aus allen Gebieten der Ilunst und Wissenschaft , der Technik , ff
, der Länder - und Völkerkunde , der Naturkunde , der Ge - A

schichte , des Heeres und der Flotte . v
! Ta Moderner Tor» |

2
' 1 — frei von veralteter Familienblattschablone— als ein hott 8

deutschen Geistes , deutscher klrt , rastlos vorwättssttebend , a
V wendet sich das Daheim ans deutsche Volk , ans deutsche V8 Haus. 8

i Ra alten Rnltnrfragen 8
| an allen sozialen , ethischen , künstlettschen , wittschastlichen 8
, Besttebungen nimmt das Daheim regen Anteil . 2
Den praktischen Bedftrfnissen %

der hausftau , wie jedes Lesers , dienen

2 Sechs 6rati$beilagen 2
9 frauetidabeUn — Rausgarten — Rausmuflh — Der V8 Clerfreutid — Sammler daheim — Klnderdabeim . p
e friÄrhentlirh eine Dummer Preis im Abonnement 20 Pf. »der 1a wowemiiip eine Inimmer, vierteljährlich IS Nrn. r m. so Pf. '
y Verlag der Daheim -6 xpedition
n (Delhagen L lllasing ) in Hefpzig . w

Sltlivge«. Gesundheitliches.
300 Rervöfe pro Jahr verdanke »

dem ewig jungen 80jähr . Gesunoheitslehrer Vater Simoni aus Steiermark die
Wiederkehr ihrer Ncrvenkraft . Anläßlich seines Vortrages in der „ Sonne " über

„Wie man alt werden und jnng bleiben kann "
am Donnerstag den 10. dr . Ms ., abends 8 Uhr , ist ein zahlreicher Besuch
zu erwarten . Seine Werke : „ So werdet ihr alt ! " (3 .50 Mk .) und „So
folt ihr ejen ! " (3 Mk.) genießen einen Weltruf und sind vom Verfasser
und von Georg Simoni , Feisttitz Marburg (Steiermark ) zu beziehen . Der¬
selbe ist für Ratbedürftige bis Samstag abend im Sasthof zur Sonne ,
Zimmer Nr . 11 , unentgeltlich zu sprechen . 8655a .2 .1

Elae man

Z IMöbel i
kaust , besichtige man unser aufs
reichhaltigste aus ^estattete Lager in
Wohnungseinrichtungen
sowie einzelner Möbel in nur solider
Ausführung u . sehr billigen Preisen .

Gebr . Klein
Durlacherstraß « 97 99 .

KrschtmlkNkrMStels -zk« Gebr . Damenfahrrad
von Bade« «ach Karlsruhe.
Offerten unter Nr . B36781 an die
Expedition der „Bad . Presse

" erb .

»u kaufe« gesucht. Off. mit Preis¬
angabe rmt - 636794 an die Expcd .
der „Bad . Presse " erb .

Nähr u n
für Kinder , Kranke , Genesende .
In mit Wasser verdünnter
Kuhmilch bester Ersatz für

Muttermilch .
Unübertroffen bei

Verdauungsstörungen ,
glänzend bewährt
beim Entwöhnen .

Mellins Jrahrnni -BiskBlts,in Original- Blechbüchsen.
Zii haben in Apotheken , Dro¬
gerien etc . Proben und Bro¬

schüren durch das
General -Depot f . Deutschland

J. C. F. Reumann & Sohn
Kgl .Hofl ., Berlin,Taubenstr .51/52 .

Linoleum-
Fussbodenglanzlack
bester , haltbarster und hoch-
glänzender Fußbodenansttich ,

per Pfd . SO Pfg . , bei 10 Pfd .
48 Pfg . 14737 .5 .3

Musterkarten gerne zu Diensten .
Prompt . Versand nach auswärts .

Erhältlich bei

Julias Gehn Nacftf.,
Drogerie .

Mitglied der Rabattsparvereins.

Für Hausfrauen
Billige Herzen.

Elektra -Kerze«
brenne« am hellsten : hier bei
» . Bieter , Parf . , Kaiferstr . 228 .Beim Guß beschädigte billiger.

a
a
a
a
a

Die Verkanfsgesellschait einer erstklassigenfinu , weiche als SpwdiBtit

Motor-Lastwagen u. Omnibusse
fabriziert, sacht für grösser* Bezirks geeignete

Offerten unter J . 4437 an die Verlagsanstalt Gustav Braunbeck
Aktiengesellsch ., Berlin W. 35 . 8682»

1
ü
B

Trinken Sie

der
EIsass- Lorhringischen |
Malzkaffee* Fabrik i

|
5thilNgheim -5fra 55 lMjrg |

TO

^OJ

cn
■Hfl?*

Jedem Concyrrenz -
fabrikal mindestens
ebenbürtig aber
billiger!

in Karlsruhe:
Albert Börsig ,

D«rlacher»Alle«,
Jul . Dehn Vachflg . ,

ASHringerftraße 58,
Beruh . Fritsch ,

Biktoriastraße 12,
M. Hofheins ,

Luisemstraße 8,
Fr. W. Hauser Wfi .IiABh

Srbpriu-euftraße 21,
Beruh . Kranz ,

Werderstraße 37,
Beruh . Kranz ,

« hlauvstraße 21,
Beruh . Kranz ,

LudwigSplatz ,
Beruh . Kranz ,

Kaiserstraße 88»
Rudolf Langer ,

Waldhorustraße 4,
C. Lösch ,

Körnerstraße 26,
Viktor Merkle , Hollief . ,

Kaiferstratze 160
Ph . lienges ,

Durlacher -Allee,
H . Hnnding , Hoflief . ,

Kaiserstraße 110,
Fritz Reis ,

Rüppurrerstraße ,
Jos . Rciss ,

Rudolfstraße 15,
Carl Roth , Hoflief . ,

Hcrreustraße 26,
A . van Teurooy ,

Sophieustraße 45,
H . Zentner ,

Krvueustraße »
in Durlach :

Conrad Pöhler ,
Theodor Stöhrmauu ,

in Ettlingen :
Karl Bauer . 8377 » .27 .4

Belbrüben
für Pferdefutter

p. Okt./Rov .
t en gros , en detail ,
ibei Karl Baunans ,

« nrlSrnhe
Mademiestr . 20 .

Gute », fast neues Fahrrad , Freil .
mit Rücktrittbremse , bill . zu verkaufen .
836786 Winterstr . 44 », H . 2 . St . r .

MWtt 'lllltM/M
Oe . Tbomalla

b/Isrks Winämüiils

- <^NvlnigKk' konr««8. Fabrttfent:
C. MQhtinghaus Pet Joh. Schn , Lennan .

Niederlage bei : Rad . HUgO Dietrich .

Ein bereits noch neuer , Heller

Tnchmantel,
pass , für Theater , ist billig zu Verl .
Näh . Bvrkstr . 6 , SB., p. 836717 .2 .1

klnmAn sinken freundl .HFUHieO
Aufnahme bei

einer Hebamme . Str . Diskretion .
8513a Krau 8wart . 9 .3

Ceintuurfcan 121 , Amsterdam .

osvv
fPÄ

füttdie Ube »sre# ebi

»debe
n<« ,öluclt ». iÄo«a«n’0»a« j «nemajiBlDaiiat dar Oeiotfl . dl«e. Rtich

«W **

■ Prima Tafelobst, §
zroße » Quantum , winterhatt , feinste
steinetten , empfiehlt Per 50 Kg 15 Mk.

j , Niethammer , Wolfach«

— / aistln irrt | t io Atrztikrtöci —
nt tm |min

PrtSla die
Erfindung des

vom Amrlkunr
Prof .Dr.Lenglon .

„HurMaiar “
wirkt derart auf die Haarpapillen.dass er unfehlbar Innerhalb8 Tagen
Kapf- und Barthaare belebt wo dies
fitterhaupt möglich ist. Schuppen ,
Schinnen and (laaraasfall ver¬
schwinden unter Qarantie nach eln-
meHgeai gebrauche . Es liegen Be¬
weise vor, dass zahlreiche Kahl¬
köpfea.Barilose durch, Hhardtteger*Uoerraschende Erfolge erziertta.
. .HaarSHager " » acht jedes Haar
weich, dicht und lang. Praia pro
Paket Mk. 8, - . i Pakete Bk . 7 ,56.

Leop. FeUh, Wien VII.
Generaldepot für Deutschland:

Slegfe . I ,« ith , ftertlii ,
Mittelstrasse 48.

MeiAee Sie MW
« auze A « » fte « ern , folvie ei » «

»elue Möbel liefert ein großes
Möbelgeschäft

ßHNkAlljsßllAHesrttltll - ttistl
ans monatliche RalenzaHlung unter
strengster Verschwiegenheit .
Rein Abzahlungsgeschäft !
nur al » G « tgege « k» mmeon de »

tit . Publikum gegeuüber !
Zahlungsfähige Leute wollen bitte

unter Nr . 150K6 Dffette an die Exped -
der „ Bad . Presse " einreichen n . werde «
solche baldmöglichst erledigt . 3,1

Üochberd 9
mittelgroß , gebraucht , jedoch gut er¬
halten , zu kaufeia gesucht . Offert ,
unter Nr . 836787 an die Expedition
der „ Bad . Presse " erbeten .

Junkerck Ruh-Ofe« Nr. 1 u - 6,
verschAimmer-veseu , 3lichr. Herd ,
Vfeurohrebill . zu verk. S3613S.7 .4

Schwaueustraße 18.
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